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Versprochen: beste Beratung, bester Schlaf!

Schlafen wie auf Wolken 
“garantiert“
Entdecken Sie hochwertige Betten, maß-
geschneidert für Ihren erholsamen Schlaf. 
Bei uns fi nden Sie die Beratung und die 
Qualität, die Sie verdienen.

Sportplatzstr. 8
51491 Overath-
Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Dr. Dietmar Bücheler
An den Gärten 11  | 51491 Overath
Tel  02206 81814
www.tiergesundheitszentrum-overath.de

TERMINSPRECHSTUNDE

Montag – Freitag
8 - 13 Uhr und 14 - 19 Uhr
Mit telefonischer 
Terminvereinbarung.

CT / CBCT
Computertomographie

für eine 
schonende und 

präzise Diagnostik.

Allgemeine Rundum-Versorgung aus 
einer Hand.

Tiergesundheitszentrum 
Overath - Ihr Kleintier- &
Tierzahnzentrum mit Herz
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Pressemitteilung der Stadt Overath
Neue ADAC Radservice-Station am Busbahnhof Overath eröffnet

FFFFFoto: S. Fielstette, Stadt Overath/ V. l.: Fr. Rottmann (Das Bergische GmbH),oto: S. Fielstette, Stadt Overath/ V. l.: Fr. Rottmann (Das Bergische GmbH),oto: S. Fielstette, Stadt Overath/ V. l.: Fr. Rottmann (Das Bergische GmbH),oto: S. Fielstette, Stadt Overath/ V. l.: Fr. Rottmann (Das Bergische GmbH),oto: S. Fielstette, Stadt Overath/ V. l.: Fr. Rottmann (Das Bergische GmbH),
Hr. Prof. Dr. Suthold (Projektleiter ADAC Radservice-Stationen, ADACHr. Prof. Dr. Suthold (Projektleiter ADAC Radservice-Stationen, ADACHr. Prof. Dr. Suthold (Projektleiter ADAC Radservice-Stationen, ADACHr. Prof. Dr. Suthold (Projektleiter ADAC Radservice-Stationen, ADACHr. Prof. Dr. Suthold (Projektleiter ADAC Radservice-Stationen, ADAC
Nordrhein e. V.), Fr. Mockenhaupt (Tourismus- & Nordrhein e. V.), Fr. Mockenhaupt (Tourismus- & Nordrhein e. V.), Fr. Mockenhaupt (Tourismus- & Nordrhein e. V.), Fr. Mockenhaupt (Tourismus- & Nordrhein e. V.), Fr. Mockenhaupt (Tourismus- & WirtschaftsförderungWirtschaftsförderungWirtschaftsförderungWirtschaftsförderungWirtschaftsförderung),),),),),
Hr. Bürgermeister NicodemusHr. Bürgermeister NicodemusHr. Bürgermeister NicodemusHr. Bürgermeister NicodemusHr. Bürgermeister Nicodemus

Radfahrerinnen und Radfahrer
können sich freuen: Am Wander-
bahnhof Overath wurde eine neue
ADAC Radservice-Station eröff-
net. Die Station bietet kostenfrei
die Möglichkeit, Fahrräder aufzu-
pumpen und kleinere Reparatu-
ren durchzuführen.
Die Einrichtung der Radservice-
Station wurde durch eine Förde-
rung des ADAC ermöglicht und
stellt eine wertvolle Ergänzung zur
bestehenden Infrastruktur für Rad-
fahrende in Overath dar. Sie unter-
stützt die Förderung des Radver-
kehrs und trägt zur Verbesserung
der Mobilität vor Ort bei.
„Wir freuen uns sehr über die neue
Radservice-Station, die einen

wichtigen Beitrag zur Förderung
des Radverkehrs in Overath leis-
tet“, erklärt Patricia Mocken-
haupt zuständig für den Bereich
Tourismus- und Wirtschaftsförde-
rung. „Sie bietet Radfahrenden,
aber auch Rollstuhlfahrenden oder
Eltern mit Kinderwagen eine prak-
tische Möglichkeit, kurzfristig
Reparaturen durchzuführen und
trägt so zur Sicherheit und zum
Komfort bei.“
Die ADAC Radservice-Station
steht allen kostenfrei zur Verfü-
gung und ist ein weiterer Bau-
stein für eine fahrradfreundliche
Stadt Overath.
Christoph Nicodemus
Bürgermeister
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Herbstferien in Overath -
voller Erlebnisse!

Foto: S.BolzFoto: S.BolzFoto: S.BolzFoto: S.BolzFoto: S.Bolz

Die Ferien stehen vor der Tür - und
auf https://overath.feripro.dehttps://overath.feripro.dehttps://overath.feripro.dehttps://overath.feripro.dehttps://overath.feripro.de wartet
ein buntes Programm für Kinder und
Jugendliche! Ob Kreativwerkstatt,

1.000 Euro-Spende
für die Tafel

spannende Sportangebote oder er-
lebnisreiche Ausflüge - hier ist für
jede und jeden etwas dabei.
Wie wäre es zum Beispiel mit einem
Tag im auf einem Pferdehof, einer
Erlebniswoche im herbstlichen Wald
oder einem kreativen Musicalwork-
shop? Gemeinsam macht das Ent-
decken, Ausprobieren und Spaßha-
ben noch mehr Freude.
Schaut gleich vorbei, sichert euch
eure Wunschangebote und erlebt
schöne Herbstferien in Overath!
Wenn Ihr mit der Buchung allein
nicht zurechtkommt, wendet Ihr euch
bitte an die veranstaltenden Jugend-
einrichtungen in Overath oder an
das Amt für Jugend, Bildung, Sport
(E-Mail: jugendarbeit@overath.de
oder Tel.: 02206/ 602 841).

Was wäre die Overather Tafel
ohne das karitative Engagement
von Firmen und vielen privaten
Gönnern? Fest steht: Wir könnten
unsere Arbeit zum Wohle der Men-
schen in unserer Stadt nicht mehr
in dem Umfang leisten, wie dies
bislang geschieht. Besonders be-
merkenswert war in diesem Jahr
ein Sommerfest von Overaths frü-
herem Bürgermeister Jörg Weigt
und seiner Frau Andrea. Das Event
findet in jedem Jahr im privaten
Kreis statt und der Erlös geht
immer an eine soziale Institution.
2025 sollte nun die Overather Ta-
fel die Begünstigte sein.
Die Gäste genossen nicht nur
das Fest mit kulinarischen Le-
ckerbissen und ausgewählten

Getränken, sondern auch eine
tolle musikalische Unterhaltung
der Band „Akustonauten“ aus
Bergisch Gladbach. Auch Andrea
Weigt als ausgebildete Sänge-
rin begeisterte die Gäste mit
einigen Musikstücken.
Am Ende durfte Tafel-Vorsitzen-
de Hildegard Schönenborn den
vom Ehepaar Weigt aufgerundeten
Spendenbeitrag von
1.000 Euro entgegennehmen und
dankte im Namen der Tafel-Mit-
arbeiter den Spendern für ihre
Bereitschaft, allen Overathern die
Solidarität einer großen und star-
ken Bürgerschaft zukommen zu
lassen.
Bernd Vorländer
Overather Tafel
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Wandergruppe Overath on Tour

Wanderung im Auftrag der Stadt Overath

Foto: P. SchwambornFoto: P. SchwambornFoto: P. SchwambornFoto: P. SchwambornFoto: P. Schwamborn

Die Wandergruppe Overath ist am
23. September 2025 zur Jahres-
fahrt unterwegs gewesen. Mit
zwei vollen Bussen (81 Personen)
ging es um 9.30 Uhr ab Overath in
Richtung Eifel. Im Ahrtal konnte
man sich überzeugen, dass noch
viel zu tun ist nach der Flutkata-
strophe in 2021. Durch Adenau
ging es weiter in die Hocheifel
nach Barweiler. Dort konnten wir
bei sehr schönem Wetter das Dorf
Barweiler mit seiner sehr schö-
nen Wallfahrtskirche erkunden

und im Anschluss im Hotel-Re-
staurant Hüllen zu Mittag essen.
Nach dieser Stärkung ging es mit
den Bussen weiter nach Kall-Kre-
kel zu Waldi“s Eifel Antik. Waldi,
sicherlich vielen bekannt als 80-
Euro-Walter aus der Fernsehsen-
dung „Bares für Rares“. Es war
geplant, er sollte uns persönlich
empfangen, was leider nicht statt-
fand (kurzfristige Dreharbeiten).
Eingesprungen ist der „Experte“
der Sendung, Detlef Kümmel und
hat uns einiges zum Besten gege-

ben. Die Gruppe wurde geteilt.
Eine Gruppe konnte direkt bei
Kaffee und Kuchen, Detlef Küm-
mel beim Vortrag über die Sen-
dung lauschen und anschließend
Fragen stellen. Die andere Grup-
pe unterdessen ist durch die
Räumlichkeiten mit den doch sehr
„antiken Köstlichkeiten“ ge-
schlendert. Anschließend wurde
getauscht. Nach allen aufgesaug-
ten Informationen und Besichti-
gungen wurden wir mit einem „80-
Euro-Geldschein“ mit Waldi-Un-

terschrift so gegen 17.00 Uhr auf
die Heimreise geschickt.
Gegen 18.30 Uhr erreichten wir
Overath und alle konnten zufrie-
den nach Hause gehen, bzw. wur-
den mit den Bussen in Ihre Stadt-
teile gebracht. Ein schöner Aus-
flug bei herrlichem Wetter ging
zu Ende. Ein Dank gilt unserem
Organisationsleiter, Manfred
Schomburg, der den Ausflug vor-
bereitet und durchgeführt hat.
Peter Schwamborn
Wanderwart der Stadt Overath

Ende: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der Stadt

Am Dienstag, 21. Okt. 2025 treffen
wir uns zur nächsten Wanderung

an der Gaststätte Altvollberger
Hof in Rösrath-Forsbach, Bensber-
ger Str. 151 um 14.00 Uhr.
Die 5 km Wanderstrecke wird von
der Wanderführerin Marlene
Dresbach-Abel geführt und die
10 km Strecke übernimmt der Ihr
Gatte Bruno Abel. Anschließend
kehren wir dort ein, zu Kaffee
und Kuchen.

Zur weiteren Wanderung tref-
fen wir uns wieder am Diens-
tag, 04. Nov. 2025 an der Gast-
stätte Hotel Lüdenbach, Klef 99
in Overath.
Am 22. Oktober 2025 trifft sichAm 22. Oktober 2025 trifft sichAm 22. Oktober 2025 trifft sichAm 22. Oktober 2025 trifft sichAm 22. Oktober 2025 trifft sich
das Führungsteam und alle das Führungsteam und alle das Führungsteam und alle das Führungsteam und alle das Führungsteam und alle WWWWWand-and-and-and-and-
erführerinnen und erführerinnen und erführerinnen und erführerinnen und erführerinnen und WWWWWanderführeranderführeranderführeranderführeranderführer
zur Jahresbesprechung im Restau-zur Jahresbesprechung im Restau-zur Jahresbesprechung im Restau-zur Jahresbesprechung im Restau-zur Jahresbesprechung im Restau-
rant/Hotel Lüdenbach in Overath-rant/Hotel Lüdenbach in Overath-rant/Hotel Lüdenbach in Overath-rant/Hotel Lüdenbach in Overath-rant/Hotel Lüdenbach in Overath-

KlefKlefKlefKlefKlef..... Beginn 14.00 Uhr Beginn 14.00 Uhr Beginn 14.00 Uhr Beginn 14.00 Uhr Beginn 14.00 Uhr.....
Im Namen des Führungsteams
lade ich alle bewegungsfreudigen
Bürgerinnen und Bürger aus Ove-
rath und Umgebung ein, an unse-
ren Wanderungen teilzunehmen.
Es grüßt Sie alle mit dreimal „Gut
Schritt“
Peter Schwamborn
Wanderwart
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Stadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung Overath
Telefon: 02206/602-0

Telefax: 02206/602193
Pflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen Kreises 02202/136543
Ansprechpartnerin Frau Martina Ziemons
Seniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt Overath 02206/602777
Ansprechpartnerin Frau Janina Rottländer und Elisabeth Riesinger
Inklusionsangelegenheiten der Stadt OverathInklusionsangelegenheiten der Stadt OverathInklusionsangelegenheiten der Stadt OverathInklusionsangelegenheiten der Stadt OverathInklusionsangelegenheiten der Stadt Overath 02206/602770
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602580
Frau Sandra Partsch
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro 02206/602205
Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerke Overe Overe Overe Overe Overathathathathath
02206/602400
Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der WWWWWassergen.assergen.assergen.assergen.assergen. Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe 02207/848777
Bereich Brombacher Berg und Brombach
Agger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbH 02261/3003-0
Alexander-Flemming-Str. 2, 51643 Gummersbach

Telefax: 02261/3003199
24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im VVVVVersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet der
Agger EnergieAgger EnergieAgger EnergieAgger EnergieAgger Energie 02261/925050
Entstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und Straßenbeleuchtung 02261/2300074
Kundenzentrum Overath, Siegburgerstr. 2-4, 51491 Overath   02206/2075
Öffnungszeiten:
Montag u. Mittwoch von 9 bis 13 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr
Polizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei Notruf 110
Bezirksdienstanlaufstelle Rösrath, Hauptstraße 44, 51503 Rösrath
Sprechzeiten: donnerstags von 12 bis 14 Uhr
Zuständig für den Bezirk Overath/Heiligenhaus
Polizeihauptkommisar Herr Stefan Lambertz Mobil: 0172/2692278
Bezirk Steinenbrück, Untereschbach, Immekeppel, Brombach, Mittel-
/ Obersteeg, Klein-/Großhurden
Polizeihauptkommisar Herr Ralf Stommel, Mobil: 0172/2713157
Bezirk Marialinden/Vilkerath/Eulenthal/Cyriax
Polizeihauptkommissarin Melanie Kalenbach, Mobil: 0174/6315266
und Polizeioberkommissarin Andrea Kemmer, Mobil: 0174/6310866
Beratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der Polizei 02202/205-0
StvStvStvStvStv..... Schiedsfr Schiedsfr Schiedsfr Schiedsfr Schiedsfrau,au,au,au,au, Kerstin Wester, Von Wylichstraße 2, 51491 Overath,

02206/84922
kerstin.wester@schiedsfrau.de
Weißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer Ring
Hilfe für Opfer von Gewalttaten Rhein Berg, Frau Tanja Ziemert,

Mobil: 0151 - 54503946
Außenstelle Rhein.-Berg.-Kreis
E-Mail: ziemert.tanja@mail.weisser-ring.de
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen 112

Feuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr Overath 112
DRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK Sozialstation, Am Weidenbach 6, 51491 Overath, 02206/5668
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege,
Essen auf Rädern

Telefax: 02206/6480
DRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein Overath eath eath eath eath e.....     VVVVV..... 02206/9329108
Maarweg 11, 51491 Overath
E-Mail: bereitschaft@drk-overath.de
OverOverOverOverOverather ather ather ather ather TTTTTafelafelafelafelafel 0 2206/8529626
Dr.-Ringens-Straße 1, 51491 Overath
Ausgabezeiten: Mittwoch von 11 bis 13 Uhr
Freitag von 11 bis 13 Uhr
Rheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer Kreis
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Ansprechpartnerin: Martina Ziemons 02202/136543,

Telefax: 02202/13104034
Refrather Weg 30, 51469 Bergisch Gladbach
E-Mail: pflegeberatung@rbk-online.de
Wohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBK
Frau Rombelsheim, Tel.: 02202 13 6538
Herr Polz, Tel.: 02202 13 6539
Wohnraumberatung@rbk-online.de
Pflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam Kleeblatt 02206/8657093
Herchenbachstr. 8, 51491 Overath
Grund- und Behandlungspflege mit 24 h Erreichbarkeit
Mobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege Overath 02206/90800
Dr. Ringens-Straße 15, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
LEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBAUM - UM - UM - UM - UM - Ambulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante Pflege 02204/968330
Lindlarer Straße 91, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
DLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG Overath eath eath eath eath e.V.V.V.V.V....., Cyriax 1, 51491 Overath, Mobil: 0176-56907241,
E-Mail: vorsitz@overath.dlrg.de
GiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotruf 0228/19240
WWWWWohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Telefonelefonelefonelefonelefon (gebührenfrei) 0800/1001280
TTTTTrrrrrauerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung: Frau Sabine Fröhlich, 02206/9191640
Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches WünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobil 02204/71617
eine Initiative von Hits für Hospiz e. V.
Im Brückfeld 40, 51491 Overath
Internet: http://bergisches-wuenschemobil.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW 02202/9263101
Beratungsstelle Bergisch Gladbach
Am Alten Pastorat 32

Stand: Juli 2025
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Unfälle, Katastrophen undUnfälle, Katastrophen undUnfälle, Katastrophen undUnfälle, Katastrophen undUnfälle, Katastrophen und
GewalttatenGewalttatenGewalttatenGewalttatenGewalttaten

Notfalltelefon:
0172 2671727

www.psychotraumatologie.de
Montag bis Freitag
von 9 bis 16 Uhr

Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Montag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. Oktober
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Dienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. Oktober
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/911 03 11

Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende ApothekApothekApothekApothekApotheken durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhr
geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:

Die Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857
(geöffnet bis 14 Uhr)
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath-Steinenbrück, 02204/73588
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olperstraße 31, 51491 Overath-Untereschbach, 02204/71010
(über Mittag von 13 bis 14.30 Uhr geschlossen)
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach (Franken-
forst), 02204/61701

Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Straße 262, 51503 Rösrath, 02205-910966

Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke Bensberge Bensberge Bensberge Bensberge Bensberg
Schloßstraße 72, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/54747

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/911 03 11

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205/9049150

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Karnevalsvereine ausgezeichnet
Verleihung Bürgermeister-Büscher-Ehrenamtspreis

Die Overather Karnevalsvereine - Preisträger des Bürgermeister-Büscher-Ehrenamtspreis 2025Die Overather Karnevalsvereine - Preisträger des Bürgermeister-Büscher-Ehrenamtspreis 2025Die Overather Karnevalsvereine - Preisträger des Bürgermeister-Büscher-Ehrenamtspreis 2025Die Overather Karnevalsvereine - Preisträger des Bürgermeister-Büscher-Ehrenamtspreis 2025Die Overather Karnevalsvereine - Preisträger des Bürgermeister-Büscher-Ehrenamtspreis 2025

CDU OverathCDU OverathCDU OverathCDU OverathCDU Overath

Ende: CDU OverathEnde: CDU OverathEnde: CDU OverathEnde: CDU OverathEnde: CDU Overath

Bereits zum 21. Mal verlieh die
CDU Overath den Bürgermeister-
Büscher-Ehrenamtspreis an Bür-
gerinnen und Bürger oder Orga-
nisationen, die sich um das Eh-
renamt in unserer Heimatstadt
verdient gemacht haben. In die-
sem Jahr wurden mit der Gesamt-
heit der Overather Karnevalsver-
eine gleich neun Karnevalsverei-

ne aus Overath ausgezeichnet. Im
Beisein politischer und gesell-
schaftlicher Prominenz und 180
weiteren Gästen erhielten die
Heiligenhauser Karnevalsfreunde,
die IG Karnevalszug Marialinden,
die IG Karnevalszug Overath, die
KG Jecke Märjelingener, die KG
Neichen-Nallingen, die KG Lusti-
ge Brüder Steinenbrück, die KG

Spass am Karneval, die KG Vilke-
rather Narren und die Meegener
Jecke die Auszeichnung in Form
einer Urkunde und Karnevalsor-
den aus den Händen von CDU-
Bürgermeisterkandidat Michael
Eyer. In seiner Laudatio betonte
Eyer die gesellschaftliche Bedeu-
tung des Karnevals. „Karneval ist
weit mehr als ein paar Tage Spaß.

Er ist Kultur. Er ist Brauchtum“,
so Eyer. Begleitet wurde die stim-
mungsvolle und kurzweilige Ver-
anstaltung durch den Overather
Kneipenchor, der mit einem her-
ausragenden Bühnenprogramm
nicht nur für einen angemesse-
nen und würdigen Abend, sondern
auch für eine großartige Stimmung
sorgte. www.cdu-overath.de

Hartmut Kohkemper
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Hilft Yoga gegen Schulstress und Prüfungsangst?
Overather Schülerinnen vom Paul-Klee-Gymnasium haben es eine Woche lang ausprobiert

Anmeldung der Schulneulinge
für das Schuljahr 2026/2027
Offene Ganztagsgrundschule Immekeppel

„Oft habe ich Kopf- und Nacken-
schmerzen und kann mich nicht
gut entspannen“, erklärt eine
Neuntklässlerin, „daher hat mich
das Yogaprojekt angesprochen
und ich muss sagen, es hat mir
richtig gutgetan.“ Sportlehrerin
Michaela Starost bot in der ver-
gangenen Projekt-Woche das Pro-
jekt „Yoga“ an. Das Overather
Paul-Klee-Gymnasium feierte
2025 sein 50-jähriges Bestehen.
Ein Highlight zum Abschluss des
Jubiläumsjahres bildete die Pro-
jektwoche vom 22. bis 27. Sep-
tember. Das Yogaprojekt, das Leh-
rerin Starost schon zum zweiten
Mal angeboten hatte, wurde be-
geistert angenommen:
20 Schülerinnen von Klasse 9 bis
zu Q1 (Klasse 13) nahmen daran
teil. Täglich gab es Yoga, Atem-
und Entspannungsübungen, die

Schülerinnen erarbeiteten selbst
Wissen zu den philosophischen
Hintergründen und wissenschaft-
lichen Wirkungen von Yoga auf
Psyche und Gesundheit. Ein Hö-
hepunkt war am Freitag der Be-
such eines „echten“ Yogakurses
in der Overather Yogaschule Tem-
pelglück, wo Inhaberin Elke
Schenkmann sie exklusiv begrüß-
te, in verschiedenen Schwerpunk-
ten unterrichtete (sowohl sport-
lich-muskulär als auch entspan-
nend-dehnend-faszial) und ihre
Fragen beantwortete. Am vergan-
genen Samstag wurden dann alle
Schülerprojekte in der Schule vor-
gestellt. So konnten auch andere
teilhaben und z. B. einmal Yoga
kennenlernen. Die Schülerinnen
unterrichteten selbständig Inter-
essierte in verschiedenen Formen
des Sonnengrußes, zeigten die

Vorzüge von Atemübungen und
hatten Schaubilder und ein klei-
nes Video vorbereitet, um die po-
sitiven Wirkungen von Yoga zu prä-
sentieren. Dort konnte man le-
sen, dass Yoga helfe, den Stress-
level abzusenken, den Schlaf zu
verbessern und die Stimmung auf-
zuhellen, weil der Körper günsti-
ge Hormone ausschütte. Und dass
die Yogapraxis sich vorteilhaft auf
Krankheitsbilder wie Asthma,
Bluthochdruck, Arthrose sowie
das Risiko an Herz-Kreislaufer-
krankungen zu leiden, auswirke.
Die Schülerinnen berichteten am
Ende: „Nie hätte ich gedacht,
dass ich in wenigen Tagen so viel
beweglicher und fitter werden
würde. Ich mache auf alle Fälle
weiter!“ oder „ Ich habe gemerkt,
wie gut mir die Ruhe und die Ent-
spannung taten. Am Anfang hatte

ich noch Schwierigkeiten, mich zu
konzentrieren, aber dann bekam
ich allmählich den Kopf frei und
konnte einfach mal loslassen.
Man sollte sich das viel öfter gön-
nen“. „Ich fand es außerdem rich-
tig angenehm, dass es beim Yoga
nicht darum geht, sich oder ande-
re zu übertreffen und die Übungen
perfekt auszuführen, wie man es
in der Schule oder anderen Sport-
arten gewohnt ist“. Auch Michae-
la Starost und Elke Schenkmann
sind sehr zufrieden und wollen in
der Zukunft öfter mal zusammen-
arbeiten - so dass Schülerinnen
und Schüler durch Yoga vermehrt
einen guten Ausgleich zu ihrem
Schulalltag finden und hilfreiche
Tools, auch für später, an die Hand
bekommen. Die Yogaschule plant
zudem jetzt, einen günstigeren
Schülertarif einzuführen.

Martinszug der OGGS Immekeppel

Schulneulinge 2026/27 der OGGS Vilkerath

Liebe Eltern der zukünftigen
Schulkinder!
Die AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen der Schulneu-
linge für das kommende Schul-
jahr (2026/2027) an der OGGS
Immekeppel finden an folgenden
Terminen statt:
Dienstag, 7. Oktober, zwischen

8:15 und 12 Uhr
Mittwoch, 8. Oktober, zwischen
8:15 und 12 Uhr
Donnerstag, 9. Oktober, zwischen
13:30 und 16:30 Uhr
Dienstag, 28. Oktober, zwischen
13:30 und 16:30 Uhr und
Mittwoch, 29. Oktober, zwischen

8:15 und 12 Uhr
Um Wartezeiten zu vermeiden,
setzen Sie sich bitte mit dem Se-
kretariat (Tel.: 02204/73553) in
Verbindung, um einen festen An-
meldetermin zu vereinbaren.
Bürozeiten: Montag bis Freitag
zwischen 8 und 12 Uhr.

Bitte kommen Sie zur Anmeldung
gemeinsam mit Ihrem Kind und
bringen den Anmeldeschein und
das Familienstammbuch oder die
Geburtsurkunde mit.
Mit freundlichen Grüßen
T. Niemann
Schulleiter

InfoInfoInfoInfoInformation für die Eltern derrmation für die Eltern derrmation für die Eltern derrmation für die Eltern derrmation für die Eltern der
Schulneul inge 2026/27 derSchulneul inge 2026/27 derSchulneul inge 2026/27 derSchulneul inge 2026/27 derSchulneul inge 2026/27 der
Offenen GanztagsgrundschuleOffenen GanztagsgrundschuleOffenen GanztagsgrundschuleOffenen GanztagsgrundschuleOffenen Ganztagsgrundschule
Vi lkerathVi lkerathVi lkerathVi lkerathVi lkerath
Anmeldetermine finden im Zeit-Anmeldetermine finden im Zeit-Anmeldetermine finden im Zeit-Anmeldetermine finden im Zeit-Anmeldetermine finden im Zeit-
raum vom 4. bis 13. Novemberraum vom 4. bis 13. Novemberraum vom 4. bis 13. Novemberraum vom 4. bis 13. Novemberraum vom 4. bis 13. November
statt.

Sie können mit uns gerne einen An-
meldetermin telefonisch unter
02206-858307 oder per E-Mail
(info@oggs-vilkerath.de) vereinba-
ren, falls Sie nicht zum Informations-
abend kommen können. Zum An-
meldetermin bringen Sie bitte mit:

• Ihr Kind,
• ausgefüllte Anmeldeunterla-

gen,
• gelber Anmeldeschein der

Stadt Overath,
• Kopie der Geburtsurkunde,
• Nachweis der Masernimmunität

z. B. durch Vorlage des Impf-
passes.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen
jederzeit zur Verfügung.
Herzliche Grüße für das Team der
OGGS Vilkerath
N. Meynen (Schulleiterin)

Liebe Bürger von Immekeppel und
Umgebung,
der Martinszug der OGGS Im-
mekeppel findet am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
6.6.6.6.6. November November November November November,,,,, um 17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr statt.

Um die Durchführung des Martins-
zuges zu gewährleisten (Kosten
für Musik, Weckmänner etc.) fin-
det im Oktober wieder eine
Sammlung statt.

Väter und Mütter unserer Schul-
kinder bemühen sich, durch Haus-
sammlungen die erforderlichen
Gelder aufzubringen.
Bitte unterstützen Sie mit einem

Beitrag die Bemühungen der enga-
gierten Eltern.
Mit freundlichen Grüßen
T. Niemann
Schulleiter
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Spendenaufruf
der OGGS Overath

Wiedersehen macht Freunde
Ehemaligentreffen am Paul-Klee-Gymnasium

Kaum war das Sommerfest ver-
klungen, wurde die Feierlaune in
der Aula noch einmal neu ent-
facht: Zum großen Ehemaligen-
treffen strömten weit mehr als
1.000 ehemalige Schülerinnen und
Schüler, Lehrerinnen und Lehrer der
letzten fünf Jahrzehnte zurück ans
PKG und plötzlich standen sich Ge-
nerationen gegenüber, die eines ver-
band: Ihre gemeinsame Geschichte
am Paul-Klee-Gymnasium.
David Hubert eröffnete die Veran-
staltung in der Aula und die PKG
All Stars rockten zur Eröffnung die
Bühne. Im Foyer und auf dem
Schulhof wurde gelacht und so
manche Anekdote zum Besten
gegeben. Manche erkannten sich
sofort, andere mussten zweimal
hinschauen, um alte Klassenka-
meraden wiederzuerkennen. Das
Organisations-Team bestehend
aus ehemaligen SchülerInnen, die
heute LehrerInnen am PKG sind,
führte Interessierte durch das
Schulgebäude und bei den Besu-
chern kamen Erinnerungen zu
Tage. Der Geruch von Kreide und

Schulbüchern hat sich vielleicht
verändert - die Kaugummies im
Teppich aber sind geblieben. In
den Klassenzimmern wurden Sitz-
ordnungen rekonstruiert.
Besonders charmant war die Mi-
schung der Generationen: Die „al-
ten Hasen“ berichteten von Klas-
senfahrten ohne Handys, während
die jüngeren Ehemaligen zweifel-
ten, wie Unterricht ohne Displays
überhaupt möglich war. Das Schö-
ne daran: Egal ob Abi-Jahrgang
1984 oder 2025 - es gab ein „PKG-
Gefühl“, das das Ehemaligentref-
fen ausstrahlte.
Das Fest ging ausgelassen bis in
die Nacht und zu den Klängen
ehemaliger Schulbands in neuen
Zusammenstellungen wurde ge-
tanzt, erzählt und gefeiert. Am Ende
des Abends war klar: Dieses Treffen
war weit mehr als nur ein Rück-
blick, es bot die Möglichkeit, Kon-
takte zu erneuern, Erinnerungen
aufleben zu lassen und Verabre-
dungen für die Zukunft zu treffen.
Das nächste Ehemaligentreffen
wird 2030 stattfinden und hoffentlich

wieder viele Menschen, die der
Gemeinschaft des PKG verbunden
sind, zusammenführen.
Ein herzlicher Dank an die Orga-
nisatoren dieser schönen Veran-
staltung: Elena Eden, Suse Stee-
ger, Antje Flunkert, Jürgen We-
sche, Andreas Sadler, Andreas
Koschmann, Jochen Haas, Rainer
Ortel, David Hubert und Jürgen

Wesche, die nach dem Sommer-
fest auch diese Veranstaltung noch
ermöglicht haben. Vielen Dank auch
an die Schüler und SchülerInnen
der der Q1, die die Bewirtung und
die Begrüßung der Gäste vor dem
Schulgelände übernommen haben
und an den Förderverein, der die
Veranstaltung unterstützt hat
Eva Seebo

Liebe Overather Bürgerinnen
und Bürger,
auch in diesem Jahr werden in der
Zeit vom 13. Oktober bis 2. No-13. Oktober bis 2. No-13. Oktober bis 2. No-13. Oktober bis 2. No-13. Oktober bis 2. No-
vembervembervembervembervember wieder engagierte Kinder
der OGGS Overath zusammen mit
ihren Eltern durch ihre Wohnge-
biete gehen, um Spenden für den
St. Martinszug der Schule zu sam-
meln. Zur Finanzierung des Umzu-
ges sind wir auf Spendengelder
angewiesen und wir möchten Sie
bitten, uns mit einem kleinen Bei-
trag zu unterstützen.

Der St. Martinszug der Schule fin-
det am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 12. 12. 12. 12. 12. November November November November November,,,,,
statt und wir freuen uns über je-
den Gast, der sich am Ende des
Zuges anschließen möchte, um uns
zu begleiten. Schon heute möchte
ich mich ganz herzlich bei den
Kindern und Eltern bedanken, die
mit Ihrem Engagement zum Fort-
bestand der Tradition beitragen,
sowie bei Ihnen, liebe Overather
Bürgerinnen und Bürger, für Ihre
finanzielle Unterstützung.
S. Grosser, Schulleiterin
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Dekanat Rhein.-Berg.-Kreis Bereich Overath
Gottesdienstordnung vom 11. bis 26. Oktober

Maria HilfMaria HilfMaria HilfMaria HilfMaria Hilf,,,,,     VVVVVilkilkilkilkilkerererererathathathathath
Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:
9:30 Uhr - Messe mit Sammlung
für die Overather Tafel.....
Samstag, 18. Oktober:Samstag, 18. Oktober:Samstag, 18. Oktober:Samstag, 18. Oktober:Samstag, 18. Oktober: 17 Uhr -
Messe. Samstag, 25. Oktober:. Samstag, 25. Oktober:. Samstag, 25. Oktober:. Samstag, 25. Oktober:. Samstag, 25. Oktober:
17 Uhr - Messe.
St. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, Steinenbrück
(Vivat) Seniorenheim
Vivat Steinenbrück
Donnerstag, 16. Oktober:Donnerstag, 16. Oktober:Donnerstag, 16. Oktober:Donnerstag, 16. Oktober:Donnerstag, 16. Oktober:
10 Uhr - (Vivat) Wortgottesdienst
im neuen u. alten Haus.
St. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, Immekeppel
Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober: 11 Uhr -
Messe, mit Sammlung für die Ove-
rather Tafel anschl. Eine-Welt-Ver-
kauf im Lesesaal mit Kaffeeaus-
schank. Freitag, 17. Oktober:. Freitag, 17. Oktober:. Freitag, 17. Oktober:. Freitag, 17. Oktober:. Freitag, 17. Oktober:
18:30 Uhr - Eucharistische Anbe-
tung, 19 Uhr - Messe. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,
19. Oktober:19. Oktober:19. Oktober:19. Oktober:19. Oktober: 11 Uhr - Messe. Frei-. Frei-. Frei-. Frei-. Frei-
tag, 24. Oktober:tag, 24. Oktober:tag, 24. Oktober:tag, 24. Oktober:tag, 24. Oktober: 18:30 Uhr - Eu-
charistische Anbetung, 19 Uhr -
Messe. Sonntag, 26. Oktober:. Sonntag, 26. Oktober:. Sonntag, 26. Oktober:. Sonntag, 26. Oktober:. Sonntag, 26. Oktober:
11 Uhr - Messe.
St. Mariä Heimsuchung,St. Mariä Heimsuchung,St. Mariä Heimsuchung,St. Mariä Heimsuchung,St. Mariä Heimsuchung,
MarialindenMarialindenMarialindenMarialindenMarialinden
(Fe) St. Michael, (KaM) Malteser-
stift
Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober: 8:30 Uhr -
Beichtgelegenheit fällt aus., 9 Uhr
- Marienmesse, mit Sammlung für

die Overather Tafel.....
Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober: 11 Uhr -
Messe, mit Sammlung für die Ove-
rather Tafel, 12 Uhr - Taufe..... Mon- Mon- Mon- Mon- Mon-
tag, 13. Oktober:tag, 13. Oktober:tag, 13. Oktober:tag, 13. Oktober:tag, 13. Oktober: 18:20 Uhr - (Fe)
Rosenkranzandacht, 19 Uhr - (Fe)
Messe. Mittwoch, 15. Oktober:. Mittwoch, 15. Oktober:. Mittwoch, 15. Oktober:. Mittwoch, 15. Oktober:. Mittwoch, 15. Oktober:
16 Uhr - (KaM) Messe, 18 Uhr -
Rosenkranzgebet. Samstag, 18.. Samstag, 18.. Samstag, 18.. Samstag, 18.. Samstag, 18.
Oktober:Oktober:Oktober:Oktober:Oktober: 8:30 Uhr - Beichtgele-
genheit fällt aus., 9 Uhr - Marien-
messe. Sonntag, 19. Oktober:. Sonntag, 19. Oktober:. Sonntag, 19. Oktober:. Sonntag, 19. Oktober:. Sonntag, 19. Oktober: 11
Uhr - Messe. Montag, 20. Okto-. Montag, 20. Okto-. Montag, 20. Okto-. Montag, 20. Okto-. Montag, 20. Okto-
ber:ber:ber:ber:ber: 18.20 Uhr - (Fe) Rosenkranz-
andacht, 19 Uhr - (Fe) Messe.....
Dienstag, 21. Oktober:Dienstag, 21. Oktober:Dienstag, 21. Oktober:Dienstag, 21. Oktober:Dienstag, 21. Oktober: 8 Uhr -
Wortgottesfeier, anschl. Frühstück
im Jugendheim. Mittwoch, 22.. Mittwoch, 22.. Mittwoch, 22.. Mittwoch, 22.. Mittwoch, 22.
Oktober:Oktober:Oktober:Oktober:Oktober: 18 Uhr - Rosenkranzge-
bet. Samstag, 25. Oktober:. Samstag, 25. Oktober:. Samstag, 25. Oktober:. Samstag, 25. Oktober:. Samstag, 25. Oktober: 8:30
Uhr - Beichtgelegenheit, 9 Uhr -
Marienmesse. Sonntag, 26. Ok-. Sonntag, 26. Ok-. Sonntag, 26. Ok-. Sonntag, 26. Ok-. Sonntag, 26. Ok-
tober:tober:tober:tober:tober: 11 Uhr - Messe, Dankmes-
se für das 15-jährige Jubiläum ei-
ner Kommunion.
St. Mariä Himmelfahrt,St. Mariä Himmelfahrt,St. Mariä Himmelfahrt,St. Mariä Himmelfahrt,St. Mariä Himmelfahrt,
UntereschbachUntereschbachUntereschbachUntereschbachUntereschbach
Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober: 18:30 Uhr
- Messe fällt aus.....
Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober: 18 Uhr -
Messe fällt aus. Sonntag, 19. Ok-. Sonntag, 19. Ok-. Sonntag, 19. Ok-. Sonntag, 19. Ok-. Sonntag, 19. Ok-
tober:tober:tober:tober:tober: 18 Uhr - Messe. Samstag,. Samstag,. Samstag,. Samstag,. Samstag,
25. Oktober:25. Oktober:25. Oktober:25. Oktober:25. Oktober: 18:30 Uhr - Messe

fällt aus. Sonntag, 26. Oktober:Sonntag, 26. Oktober:Sonntag, 26. Oktober:Sonntag, 26. Oktober:Sonntag, 26. Oktober:
18 Uhr - Messe unter Mitwirkung
des Quartettvereins Frohsinn.
St. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, Heiligenhaus
Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober: 9:30 Uhr -
Familienmesse, mit Sammlung für
die Overather Tafel 17:45 Uhr -
Rosenkranzgebet. Montag, 13.. Montag, 13.. Montag, 13.. Montag, 13.. Montag, 13.
Oktober:Oktober:Oktober:Oktober:Oktober: 17:45 Uhr - Rosenkranz-
gebet. Dienstag, 14. Oktober:. Dienstag, 14. Oktober:. Dienstag, 14. Oktober:. Dienstag, 14. Oktober:. Dienstag, 14. Oktober:
17:45 Uhr - Rosenkranzgebet, 19
Uhr - Messe. Mittwoch, 15. Ok-. Mittwoch, 15. Ok-. Mittwoch, 15. Ok-. Mittwoch, 15. Ok-. Mittwoch, 15. Ok-
tober:tober:tober:tober:tober: 17:45 Uhr - Rosenkranzge-
bet. Donnerstag, 16. Oktober:. Donnerstag, 16. Oktober:. Donnerstag, 16. Oktober:. Donnerstag, 16. Oktober:. Donnerstag, 16. Oktober:
17:45 Uhr - Rosenkranzgebet.....
Freitag, 17. Oktober:Freitag, 17. Oktober:Freitag, 17. Oktober:Freitag, 17. Oktober:Freitag, 17. Oktober: 8 Uhr - Mes-
se, anschl. wird vor dem Taberna-
kel der Barmherzigkeitsrosen-
kranz gebetet, 17:45 Uhr - Rosen-
kranzandacht gestaltet von der
Rosenkranzgruppe. Sonntag, 19.. Sonntag, 19.. Sonntag, 19.. Sonntag, 19.. Sonntag, 19.
Oktober:Oktober:Oktober:Oktober:Oktober: 9:30 Uhr - Messe mit
Rückkehr der Romwallfahrer,
17:45 Uhr - Rosenkranzgebet.....
Montag, 20. Oktober:Montag, 20. Oktober:Montag, 20. Oktober:Montag, 20. Oktober:Montag, 20. Oktober: 17:45 Uhr -
Rosenkranzgebet. Dienstag, 21.. Dienstag, 21.. Dienstag, 21.. Dienstag, 21.. Dienstag, 21.
Oktober:Oktober:Oktober:Oktober:Oktober: 17:45 Uhr - Rosenkranz-
gebet, 19 Uhr - Messe. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,
22. Oktober:22. Oktober:22. Oktober:22. Oktober:22. Oktober: 17:45 Uhr - Rosen-
kranzgebet. Donnerstag, 23. Ok-. Donnerstag, 23. Ok-. Donnerstag, 23. Ok-. Donnerstag, 23. Ok-. Donnerstag, 23. Ok-
tober:tober:tober:tober:tober: 17:45 Uhr - Rosenkranzge-
bet. Freitag, 24. Oktober:. Freitag, 24. Oktober:. Freitag, 24. Oktober:. Freitag, 24. Oktober:. Freitag, 24. Oktober:
8 Uhr - Messe, anschl. wird vor

dem Tabernakel der Barmherzig-
keitsrosenkranz gebetet, 17:45 Uhr
- Rosenkranzandacht gestaltet
von der Rosenkranzgruppe.....
Sonntag, 26. Oktober:Sonntag, 26. Oktober:Sonntag, 26. Oktober:Sonntag, 26. Oktober:Sonntag, 26. Oktober: 9:30 Uhr -
Messe, 17:45 Uhr - Rosenkranz-
gebet.
St.St.St.St.St.     WWWWWalburga,alburga,alburga,alburga,alburga, Over Over Over Over Overathathathathath
Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober: 17 Uhr -
Messe, mit Sammlung für die Ove-
rather Tafel..... Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 15. 15. 15. 15. 15. Okto- Okto- Okto- Okto- Okto-
ber:ber:ber:ber:ber: 8 Uhr - Messe, 17 Uhr - Ro-
senkranzandacht gestaltet von
der KfD. Donnerstag, 16. Okto-. Donnerstag, 16. Okto-. Donnerstag, 16. Okto-. Donnerstag, 16. Okto-. Donnerstag, 16. Okto-
ber:ber:ber:ber:ber: 9:30 Uhr - Eucharistische An-
betung (bis 18:30 Uhr), 18 Uhr -
Beichtgelegenheit fällt aus.,
18:40 Uhr - Barmherzigkeitsro-
senkranz, anschl. sakramentaler
Segen, 19 Uhr - Messe.....
Sonntag, 19. Oktober:Sonntag, 19. Oktober:Sonntag, 19. Oktober:Sonntag, 19. Oktober:Sonntag, 19. Oktober: 9:30 Uhr -
Messe. Mittwoch, 22. Oktober:. Mittwoch, 22. Oktober:. Mittwoch, 22. Oktober:. Mittwoch, 22. Oktober:. Mittwoch, 22. Oktober:
8 Uhr - Messe.....
Donnerstag, 23. Oktober:Donnerstag, 23. Oktober:Donnerstag, 23. Oktober:Donnerstag, 23. Oktober:Donnerstag, 23. Oktober: 9:30
Uhr - Eucharistische Anbetung (bis
18:30 Uhr), 18 Uhr - Beichtgele-
genheit, 18:40 Uhr - Barmherzig-
keitsrosenkranz, anschl. sakra-
mentaler Segen, 19 Uhr - Messe.....
SSSSSonntag, 26. Oktober:onntag, 26. Oktober:onntag, 26. Oktober:onntag, 26. Oktober:onntag, 26. Oktober: 9:30 Uhr -
Messe zum Kolping-Jubiläum unter
Mitwirkung des Chors Grenzenlos,
18 Uhr - Cello-Solo-Konzert.

Jehovas Zeugen Overath
Einladung zum Vortrag

Die Gemeinde der Zeugen Jeho-
vas in Overath lädt am 12. Okto-12. Okto-12. Okto-12. Okto-12. Okto-
ber um 13 Uhrber um 13 Uhrber um 13 Uhrber um 13 Uhrber um 13 Uhr zu einem kosten-
freien 30-minütigen ReferatReferatReferatReferatReferat ein:
„Sich Gottes glücklichem „Sich Gottes glücklichem „Sich Gottes glücklichem „Sich Gottes glücklichem „Sich Gottes glücklichem VVVVVolkolkolkolkolk
anschließen“anschließen“anschließen“anschließen“anschließen“.

Jeder ist eingeladen, die Rede im
Königreichssaal (Hans-Böckler-
Str. 42, Rösrath) mitzuverfolgen.
Am 19. Oktober um 13 Uhr19. Oktober um 13 Uhr19. Oktober um 13 Uhr19. Oktober um 13 Uhr19. Oktober um 13 Uhr ist
das Thema zu hören: „Für Gott„Für Gott„Für Gott„Für Gott„Für Gott
und nicht für sich selbst leben“und nicht für sich selbst leben“und nicht für sich selbst leben“und nicht für sich selbst leben“und nicht für sich selbst leben“.

Besuchen Sie auch die offizielleoffizielleoffizielleoffizielleoffizielle
Website von Jehovas ZeugenWebsite von Jehovas ZeugenWebsite von Jehovas ZeugenWebsite von Jehovas ZeugenWebsite von Jehovas Zeugen und
informieren Sie sich über den
kostenlosen Bibelkurs mit Bi-kostenlosen Bibelkurs mit Bi-kostenlosen Bibelkurs mit Bi-kostenlosen Bibelkurs mit Bi-kostenlosen Bibelkurs mit Bi-
bellehrerbellehrerbellehrerbellehrerbellehrer unter
wwwwwwwwwwwwwww.jw.jw.jw.jw.jw.org.org.org.org.org
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Evangelische Kirchengemeinde Overath

Freikirche Overath, Sonntag, 10:30 Uhr,
Zur Friedenskirche
Der Rebell Gottes

Seid gegen den Befehl des Herrn
nicht widerspenstig.
Die Güte Gottes leitet dich zur
Buße. (1. Samuel 12,14; Römer
2,4)
Der Rebell GottesDer Rebell GottesDer Rebell GottesDer Rebell GottesDer Rebell Gottes
Zur Zeit, als in Schottland die Re-
formatoren heftig verfolgt werden
(18. Jahrhundert), verirrt sich der
reformierte Pastor John Welsh in
den schottischen Highlands. Er ist
auf dem Weg zu einem geheimen
Gottesdienst, der am nächsten Tag
im Wald stattfinden soll.

Als die Nacht hereinbricht, ent-
deckt er ein abgelegenes Haus.
Wird er dort Anhänger oder Fein-
de der Reformation vorfinden?
Welsh hat keine Wahl, klopft an
und findet sich bald darauf bei
einem Gastgeber wieder, der ein
erklärter Feind der Reformation
ist. Sein Gastgeber erzählt ihm,
dass er einen gewissen John Welsh
suche, um ihn vor Gericht zu brin-
gen.
Doch John Welsh hat eine weise
und kluge Antwort bereit: „Ich bin

auch auf dem Weg, einige dieser
Rebellen zu verhaften. Wenn Sie
möchten, können Sie mich mor-
gen auf meiner Verfolgungsjagd
begleiten.“
Am nächsten Morgen machen sich
beide gemeinsam auf den Weg.
Aber was für eine Überraschung
für den Gastgeber des Pastors:
Plötzlich findet er sich mitten in
einem Gottesdienst dieser „Re-
bellen“ wieder. Und noch mehr ist
er überrascht, als sein Begleiter
aufsteht und eine Predigt über

Jesus Christus hält.
Nach der Predigt kommt der Gast-
geber zu John Walsh: „Gestern
haben Sie mir gesagt, dass Sie
auf der Suche nach Rebellen sind.
Ich glaube: Ich bin einer von die-
sen Rebellen. Ich habe gegen Gott
rebelliert. Aber jetzt weiß ich, dass
Gott stärker ist als ich. Nach Ihrer
Predigt weiß ich nun, dass ich
Buße tun muss und vor dem Ruf
Gottes nicht länger weglaufen
darf!“
Aus CSV Kalender

WillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskirche
Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,
51491 Overath51491 Overath51491 Overath51491 Overath51491 Overath
Wir grüßen Sie mit dem Wochen-
spruch aus 1. Johannes 5, 4c
„Unser Glaube ist der Sieg,
der die Welt überwunden hat.“
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für dieermine für dieermine für dieermine für dieermine für die
kkkkkommende ommende ommende ommende ommende WWWWWoche:oche:oche:oche:oche:
Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
10:30 Uhr - Gottesdienst
mit Diakonin Regina Zaeske
Montag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. Oktober
19:30 Uhr - Anonyme Alkoholiker
(Kontakt: 01573 7739995)
Dienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. Oktober
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
(0 bis 3 Jahre), (Kontakt: Ada Krah,
0157 53207138)

19:30 Uhr - Bauchtanz (Kontakt:
Katrin Urhausen, 02206 6085310)
Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
(0 bis 3 Jahre)
(Kontakt: Ada Krah,
0157 53207138)
Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
10 Uhr - Ökumenisches
Bibelgespräch
Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober
18 Uhr - Wochenabschluss
(Kontakt: Angelika Büscher,
angelika.buescher@ekir.de)
Wochenspruch aus 1. Johannes
4,21 „Dies Gebot haben wir von
ihm, dass, wer Gott liebt, dass
der auch seinen Bruder liebe.“
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober

10:30 Uhr - Gottesdienst
mit Diakonin Regina Zaeske
Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
17 Uhr - Trauercafe in der
Willkommenskirche Overath
(Kontakt: Katja Hinrichsen,
01573 4680283)
19:30 Uhr - Anonyme Alkoholiker
(Kontakt: 01573 7739995)
19:30 Uhr - Gospelchor (Kontakt:
Reiner Landgraf, 02206 9179971)
Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
(0 bis 3 Jahre), (Kontakt: Ada Krah
0157 53207138)
19:30 Uhr - Bauchtanz (Kontakt:
Katrin Urhausen, 02206 6085310)
Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe

(0 bis 3 Jahre), (Kontakt: Ada Krah,
0157 53207138)
14:30 Uhr - Skat-Runde
(Kontakt: Waltraud Weck,
02206 869686)
19 Uhr - Sakraler Tanz
Freitrag, 24. OktoberFreitrag, 24. OktoberFreitrag, 24. OktoberFreitrag, 24. OktoberFreitrag, 24. Oktober
18 Uhr - Wochenabschluss
(Kontakt: Angelika Büscher,
angelika.buescher@ekir.de)
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
10:30 Uhr - Gottesdienst
mit Abendmahl und
Pfarrerin Angela Pollmann
Für persönliche Gespräche
wenden Sie sich bitte an Pfarrerin
Angela Pollmann unter
0 15 73 / 48 15 390
www.evangelisch-overath.de

Landwirtschaftliches Casino Vilkerath
von 1872 e. V.
Schon traditionell führen wir auch in
diesem Jahr zum 153. Erntefest in
Vilkerath (10. bis 13. Oktober) wieder
unsere Verlosung durch. Gewinne
können wie in den vergangenen Jah-
ren zu nachstehenden Terminen am
Hof Paul Wirges, Kreuzgarten 2 in

Vilkerath, abgeholt werden:
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 18. 18. 18. 18. 18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
in der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhr
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
in der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhr
Wir danken für Ihre/Eure Unter-
stützung und wünschen das nötige

Losglück. Wir freuen uns, wenn wir
uns zu unseren Veranstaltungen zum
153. Erntefest in Vilkerath sehen.
Herzliche Grüße
Landwirtschaftliches
Casino Vilkerath
Der Vorstand
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Mandolinenorchester mit Rock- und Popmusik
Legendäre Bohemian Rhapsody beim Herbstkonzert

Das Plakat mit der Einladung zum
diesjährigen Herbstkonzert ist ein
warmer Blickfang. Es zeigt die
Saiteninstrumente des Orchesters
„Bergesklänge“ im schönsten
Bühnenscheinwerferlicht und mit
der Schlagzeile „Bohemian Man-
dolin-Rhapsody“. Mit vielen neu-
en Arrangements hatte Orches-
terurgestein Peter Dresbach sei-
ne Musiker während der sommer-
lichen Probenphase auf den dies-
jährigen Schwerpunkt eingestellt.

Eine gelungene Auswahl bester
Rock- und Popklassiker des vori-
gen Jahrhunderts. Nach dem ers-
ten vorsichtigen Herantasten
brach überraschenderweise wirk-
licher Jubel aus. Besonders die
bekannte Bohemian Rhapsody zog
alle in ihren Bann. Einhellig war
die Meinung, das sind wirklich
einmalig schöne und gute Kom-
positionen, die beim Konzert alle
Zuhörer mitreißen werden. So
entstand dann spontan der die

Richtung weisende Konzerttitel
„Bohemian Mandolin-Rhapsody“.
Vom König der Löwen, den Pira-
ten der Karibik, der Superjeile-
zick und Aquarius bis zu Jacksons
Earth Song und dem Wildcat Blues
reicht die Bandbreite der Lieder.
Die „Bergesklänge“ aus 1930 sind
wahrscheinlich nicht wiederzuer-
kennen und versprechen einen be-
geisternden Konzertnachmittag. Zu
Gast beim Konzert präsentiert sich
das Bensberger Saxophonquartett

mit ihrem wunderbar vollen Sound
und sorgt für ein sehr abwechs-
lungsreiches Klangbild.
Am Sonntag, 26. Oktober, im be-
kannten Pfarrsaal Heiligenhaus um
17 Uhr geht es los. Eintrittskar-
ten gibt es ab sofort zum Preis
von 15 Euro (Kinder frei) bei
Tabac&Co im Hit-Markt Unter-
eschbach, bei der Buchhandlung
Bücken, Hauptststraße 57 in
Overath und bei allen Orches-
termitgliedern.

Kolping-Basar in Overath
am Sonntag, 9. November

Termingerechter Abschluss der Straßenbaumaßnahme
Kreisstraße 37 zwischen Overath Unterheide und der Kreisgrenze

Der Ski-, Sport-, Spielzeug- undSki-, Sport-, Spielzeug- undSki-, Sport-, Spielzeug- undSki-, Sport-, Spielzeug- undSki-, Sport-, Spielzeug- und
KarnevalbasarKarnevalbasarKarnevalbasarKarnevalbasarKarnevalbasar der Kolpingfamilie
Overath öffnet seine Türen am zwei-
ten Wochenende im November.
Jeder kann Sportartikel und
Wintersportsachen sowie Spiel-
zeug aller Art (außer Kriegs-
spielzeug und Stofftiere) anbie-
ten. Gerne verkaufen wir auch
ihre Karnevalskostüme.
Natürlich sollten alle Artikel voll-
ständig, sauber und funktions-
fähig sein.
Unser Service für Sie: Sie sagen
uns den Preis, wir zeichnen für
Sie aus.
Auf Ihren Preis erheben wir einen
Zuschlag von 25 Prozent.
Der Reinerlös wird an Kolping In-
ternational gespendet und dient

dem Ausbau von Sozialstrukturen.
Das wird erreicht durch Aufbau
und Unterhalt von Sozialzentren
für Menschen jeden Alters. Dort
gibt es eine medizinische
Grundversorgung, Betreuung
von Kindern, schulische und
berufliche Aus- und Fortbil-
dungsprogramme und Angebote
für die gesamte Familie.
Warenannahme: Samstag,Warenannahme: Samstag,Warenannahme: Samstag,Warenannahme: Samstag,Warenannahme: Samstag,
8.8.8.8.8. November November November November November,,,,, 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr
VVVVVerkauf:erkauf:erkauf:erkauf:erkauf: Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November,,,,,
11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr
Rückgabe/Auszahlung: Sonntag,Rückgabe/Auszahlung: Sonntag,Rückgabe/Auszahlung: Sonntag,Rückgabe/Auszahlung: Sonntag,Rückgabe/Auszahlung: Sonntag,
9.9.9.9.9. November November November November November,,,,, 16 bis 17 Uhr 16 bis 17 Uhr 16 bis 17 Uhr 16 bis 17 Uhr 16 bis 17 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort:     WWWWWalburga-Hausalburga-Hausalburga-Hausalburga-Hausalburga-Haus,,,,, K K K K Kolpingplatzolpingplatzolpingplatzolpingplatzolpingplatz
1, 51491 Overath,1, 51491 Overath,1, 51491 Overath,1, 51491 Overath,1, 51491 Overath,
Veranstalter: Kolpingsfamilie
Overath, Telefon 02206/ 9171220

Rheinisch-Bergischer Kreis. Ter-
mingerechte Fertigstellung: Nach
einer rund dreimonatigen Baupha-
se ist die Straßenbaumaßnahme
an der Kreisstraße 37 zwischen
Unterheide und der Kreisgrenze
in Overath nun abgeschlossen.

Ab dem 1. Oktober können die Fahr-
ten zur Schülerinnen- und Schüler-
beförderung wieder nach dem ur-
sprünglichen Fahrplan erfolgen.
Im Rahmen der Maßnahme wur-
de die Verkehrssicherheit nach-
haltig verbessert. Zunächst erhielt

die Strecke eine neue Asphalt-
fahrbahn, die die Qualität der Stra-
ße deutlich erhöht und so zu einer
höheren Verkehrssicherheit und
einem verbesserten Fahrkomfort
beiträgt. Darüber hinaus wurde eine
moderne Leitplanke installiert, die

den aktuellen technischen Stan-
dards entspricht und für mehr
Sicherheit aller Verkehrsteil-
nehmenden sorgt.
Die Baumaßnahme wird zu einem
großen Anteil durch die Bezirks-
regierung Köln gefördert.
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Bunte Drachen, lachende Kinder und
goldenes Herbstwetter

Am Samstag, 20. September, fei-
erte der Förderverein der Kita „Der
bunte Luftballon“ das erste Ove-
rather Drachenflugfest im Gut
Eichthal. Viele Familien folgten
der Einladung und verwandelten
die Wiese rund um den Waldpavil-
lon in ein fröhliches Drachenmeer.
Zwar hätte der Wind hier und da
etwas kräftiger sein dürfen, doch
mit viel Laufenergie schafften es
die Kinder trotzdem, ihre Drachen
hoch in die Luft zu bringen - mit
rosigen Bäckchen und strahlen-
den Augen als Belohnung. Neben
Spiel und Spaß kam auch die Ge-
meinschaft nicht zu kurz: Eltern
halfen tatkräftig mit, versorgten
alle Gäste mit Kuchen und Ge-
tränken und trugen so zu einer
tollen Atmosphäre bei. Dabei kam
die beeindruckende Spendensum-
me zusammen, die direkt den
Kita-Kindern zugutekommt - für
die Gestaltung eines neuen Sand-
kastens im Außenbereich.
Was für eine gelungene Premiere!
Der Förderverein bedankt sich
herzlich bei allen Helfer:innen so-
wie bei der Stadt Overath für die
Unterstützung und hofft, dass das
Drachenflugfest auch im nächs-
ten Jahr wieder viele Familien in
seinen Bann ziehen wird.
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10. - 13. Oktober 202510. - 13. Oktober 202510. - 13. Oktober 202510. - 13. Oktober 202510. - 13. Oktober 2025
153. Erntefest in Vilkerath
14. Oktober 2025,14. Oktober 2025,14. Oktober 2025,14. Oktober 2025,14. Oktober 2025, 18.00 Uhr
ZWAR, offenes Netzwerk für alle
ab 55 Jahren, unsere Basistreffen
finden einmal im Monat, jeweils
am 2. Dienstag, in der Kita,,Der
bunte Luftballon“, in der Glocken-
gießer Str.32, in 51491 Overath
statt. Interessierte Menschen
sind herzlich willkommen.
Kontakt: Info@zwar.de
14. Oktober 2025,14. Oktober 2025,14. Oktober 2025,14. Oktober 2025,14. Oktober 2025, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen
Spielenachmittag im Kulturbahn-
hof Overath ein. Der Eintritt ist
kostenlos!
15. Oktober 2025,15. Oktober 2025,15. Oktober 2025,15. Oktober 2025,15. Oktober 2025, 11.30 Uhr
BGV Overath eV - Führung: Nati-
onalsozialismus in Köln - Doku-
mentation im El De Haus“, Anrei-
se in eigener Regie mit ÖPNV oder
PKW, Treffpunkt am EL DE Haus,
Appellhofplatz 23-25, Köln, Kos-
tenbeitrag 12 € / Person, Anmel-
dung Ulla Gote 02204 716 74 auch
Anrufbeantworter oder
ugote@netcologne.de
16. Oktober 2025,16. Oktober 2025,16. Oktober 2025,16. Oktober 2025,16. Oktober 2025, 10.30 Uhr
Senioren-Union Overath 201. Früh-
schoppen im Bürgerhaus in Ove-
rath, 10:30-12:30 Uhr Vortrag un-
ser Wald, heute mit der Revier-
försterin Frau Sina Rogge. Auch
für uns ist der Wald eines der
höchsten Güter in unserer Natur.
Es ist ein Lebensraum, auf den
keiner verzichten kann. Der Wald
hat durch die Klimaveränderung
sehr stark gelitten. Es stellt sich
für uns die Frage, was ist zu tun.
Wir haben Frau Rogge eingeladen,
die hier für Aufklärung sorgen
möchte. Auch Nichtmitglieder sind
willkommen gleich welchen Alters.
21. Oktober 2025,21. Oktober 2025,21. Oktober 2025,21. Oktober 2025,21. Oktober 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Altvollber-
ger Hof, Bensberger Straße 151 in
Rösrath-Forsbach
22. Oktober 202522. Oktober 202522. Oktober 202522. Oktober 202522. Oktober 2025, 14.00 Uhr
Teamtreffen der Wandergruppe
der Stadt Overath im Restaurant
Lüdenbach, Klef 99 in Overath-
Klef
23. Oktober 2025,23. Oktober 2025,23. Oktober 2025,23. Oktober 2025,23. Oktober 2025, 16.00 Uhr
Kölsche Histörchen im Herbst,
Herr Dr. Hambüchen kommt ins
Café Auszeit (Walburgahaus, Kol-
pingplatz, 51491 Overath) und
bringt Geschichten aus seinem rei-
chen Fundus in Kölscher Sproch mit.

25. Oktober 2025,25. Oktober 2025,25. Oktober 2025,25. Oktober 2025,25. Oktober 2025, 17.00 Uhr
Der Sängerchor Heiligenhaus lädt
zum Herbstkonzert im Bürger-
haus, Hauptstraße 30, 51491 Ove-
rath ein. Karten sind im Vorver-
kauf bei allen Sängern, der Buch-
handlung Bücken in Overath so-
wie bei „Geschenke und mehr“
Pia Laudenberg in Heiligenhaus
zum Preis von 15€ erhältlich. Ein-
lass 16:30 Uhr, Beginn 17:00 Uhr.
26. Oktober 2025,26. Oktober 2025,26. Oktober 2025,26. Oktober 2025,26. Oktober 2025, 17.00 Uhr
Konzert des Mandolinenorches-
ters „Bergesklänge“ Overath-Hur-
den „ Bohemian Mandolin-Rhap-
sody“ im Pfarrsaal Heiligenhaus
04. November 2025,04. November 2025,04. November 2025,04. November 2025,04. November 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Restaurant
Lüdenbach, Klef 99 in Overath-
Klef
04. November 2025,04. November 2025,04. November 2025,04. November 2025,04. November 2025, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen Spie-
lenachmittag im Kulturbahnhof
Overath ein.
Der Eintritt ist kostenlos!
07. November 2025,07. November 2025,07. November 2025,07. November 2025,07. November 2025, 19.00 Uhr
Offene Schnupperprobe des Sän-
gerchor Heiligenhaus im Sänger-
heim des MGV „Sängerchor“ Hei-
ligenhaus, Florastraße 26
09. November 2025,09. November 2025,09. November 2025,09. November 2025,09. November 2025, 11.00 Uhr
Kolping Ski-, Sport-, Spielzeug-
und Karnevals-Basar im Walbur-
ga Haus, Kolpingplatz 1, 51491
Overath. Warenannahme findet
am Samstag, den 08.11.2025, von
10.00-16.00 Uhr statt. Der Ver-
kauf findet am 09.11.2025 vom
11.00 - 15.00 Uhr statt
11. November 2025,11. November 2025,11. November 2025,11. November 2025,11. November 2025, 18.00 Uhr
ZWAR, offenes Netzwerk für alle
ab 55 Jahren, unsere Basistreffen
finden einmal im Monat, jeweils
am 2. Dienstag, in der Kita,,Der
bunte Luftballon“, in der Glocken-
gießer Str.32, in 51491 Overath
statt. Interessierte Menschen
sind herzlich willkommen.
Kontakt: Info@zwar.de
14. November 2025,14. November 2025,14. November 2025,14. November 2025,14. November 2025, 18.00 Uhr
BGV Overath eV - Vortrag: „Nicht
länger Namenlos! Die NS Kran-
kenmorde“, Referentin Dr. Lisa
Hulsroj, Pfarrsaal St. Walburga
Overath, Kolpingplatz 1,
Eintritt frei, Anmeldung Ulla Gote
02204 716 74 auch Anrufbeant-
worter oder ugote@netcologne.de
16. November 2025,16. November 2025,16. November 2025,16. November 2025,16. November 2025, 09.00 Uhr
Blutspenden von 09.00 - 13.00 Uhr
im Walburga-Haus, Kolpingplatz 3

(Parkweg), 51491 Overath
18. November 2025,18. November 2025,18. November 2025,18. November 2025,18. November 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Restaurant
und Hotel zum Eulenthal, Eu-
lenthaler Straße 47 in Overath
20. November 2025,20. November 2025,20. November 2025,20. November 2025,20. November 2025, 8.45 Uhr
Senioren-Union Overath, 160. Ex-
kursion ins Oberbergische. Mor-
gens besuchen wir das Drehor-
gelmuseum in Marienheide. Hier
erleben wir mechanische Musik-
instrumente aus drei Jahrhunder-
ten. Nach dem Mittagessen, in
Gummersbach fahren wir weiter
nach Drabenderhöhe, wo wir uns
mit dem alten Kunsthandwerk Sti-
cken beschäftigen möchten. Fahrt-
beginn mit einem Bus um 8:45
Uhr in Untereschbach unter der
Autobahnbrücke, 8:50 Uhr in Hei-
ligenhaus und um in 9:00 Uhr Ove-
rath am Bahnhof. Die Rückankunft
gegen 18:00 Uhr in Overath. Kos-
ten für diese Fahrt 35,- €. Speisen
und Getränke sind von jedem
selbst zu tragen. Auch Nichtmit-
glieder sind willkommen gleich
welchen Alters. Anmeldung bis
zum 12. November 2025 bei: Hans
Gerd Wunderlich Tel.: 02206 4973,
Mobil: 0172 7020326
E-Mail: hansgerd.Wunderlich@
t-online.de
20. November 2025,20. November 2025,20. November 2025,20. November 2025,20. November 2025, 16.00 Uhr
Blutspenden von 16.00 - 19.30 Uhr
in der Blitz-Reisen GmbH,
Diepenbroich 51, 51491 Overath
21. November 2025,21. November 2025,21. November 2025,21. November 2025,21. November 2025, 19.30 Uhr
Mitgliederversammlung der KG
Vilkerather Narren von 1946 e.V.
im Saal des Restaurants Thai Elefant
in Vilkerath
21. November 2025,21. November 2025,21. November 2025,21. November 2025,21. November 2025, 19.11 Uhr
Jeck im Saal der Heiligenhauser
Karnevalsfreunde im Pfarrsaal
Heiligenhaus
22. bis 23. November 202522. bis 23. November 202522. bis 23. November 202522. bis 23. November 202522. bis 23. November 2025
Adventsbasar in St. Barbara in
Overath Steinenbrück. Samstag
von 14.00 - 17.00 Uhr und Sonn-
tag von 14.00 - 18.00 Uhr
22. November 2025,22. November 2025,22. November 2025,22. November 2025,22. November 2025, 17.00 Uhr
KGJM Kostümsitzung im Saal Al-
tenrath in Marialinden mit ab-
wechslungsreichem Programm.
Für das leibliche Wohl wird ver-
sorgt. Einlass ist ab 17.00 Uhr,
Tickets ab dem 01.08. unter
kgjm.de
22. November 2025,22. November 2025,22. November 2025,22. November 2025,22. November 2025, 18.30 Uhr
Konzert Chor GRENZENLOS, der
Titel des Konzertes „Up in the
Sky“ verspricht besondere Momen-
te. Unter der Leitung von David Hu-
bert bringen die 100 Sängerinnen

und Sänger des Chores GREN-
ZENLOS ihr neues Programm auf
die Bühne. Hohkeppeler Straße
14, 51491 Overath - Heiligenhaus
22. November 2025,22. November 2025,22. November 2025,22. November 2025,22. November 2025, 18.30 Uhr
KG Spass am Karneval e.V. Ove-
rath: Bunte Kostümsitzung zum
Auftakt der Session - mit Prokla-
mation des Overather Dreigestirn!
Unter anderem mit Guido Cantz,
Kasalla u.v.m. Einlass ab 17:30 Uhr,
Beginn 18:30 Uhr. Karten erhalten
Sie unter:
www.spass-am-karneval.de
26. November 2025,26. November 2025,26. November 2025,26. November 2025,26. November 2025, 16.30 Uhr
Blutspenden von 16.30 - 19.30 Uhr
im kath. Paarsaal, St.-Rochus-
Platz 2, 51491 Overath
02. Dezember 2025,02. Dezember 2025,02. Dezember 2025,02. Dezember 2025,02. Dezember 2025, 14.00 Uhr
Jahresabschlussfeier und Ehrun-
gen der Wandergruppe der Stadt
Overath
02. Dezember 2025,02. Dezember 2025,02. Dezember 2025,02. Dezember 2025,02. Dezember 2025, 18.00 Uhr
Offenes Singen im Frühling mit
dem Quartettverein „Frohsinn“
Unter-Eschbach im Pfarrheim (hin-
ter der kath. Kirche in Overath-
Untereschbach) der Eintritt ist frei.
05. Dezember 2025,05. Dezember 2025,05. Dezember 2025,05. Dezember 2025,05. Dezember 2025, 19.00 Uhr
Offene Schnupperprobe des Sän-
gerchor Heiligenhaus im Sänger-
heim des MGV „Sängerchor“ Hei-
ligenhaus, Florastraße 26
06. Dezember 2025,06. Dezember 2025,06. Dezember 2025,06. Dezember 2025,06. Dezember 2025, 15.00 Uhr
BGV Overath eV - Besinnliche
Versammlung: „Frieden auf Erden
- Advent im bgv“ mit dem Mando-
linenorchester Bergesklänge im
Kulturbahnhof Overath, Kosten-
beitrag 15 € für Kaffee, Kuchen
und Programm, Anmeldung Ulla
Gote 02204 716 74 auch Anrufbe-
antworter oder
ugote@netcologne.de
07. Dezember 2025,07. Dezember 2025,07. Dezember 2025,07. Dezember 2025,07. Dezember 2025, 17.00 Uhr
Konzert der ältesten Boygroup
von Vilkerath „Lieder zum Advent“
in der Kirche Maria Hilf
Vilkerath,Zum Schlingenbach 1 in
Overath. Bei Fragen wenden Sie
sich bitte an:
Ulrichrottlaender@web.de
09. Dezember 2025,09. Dezember 2025,09. Dezember 2025,09. Dezember 2025,09. Dezember 2025, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 - 17.30
Uhr zum regelmäßigen Spielenach-
mittag im Kulturbahnhof Overath
ein. Der Eintritt ist kostenlos!
09. Dezember 2025,09. Dezember 2025,09. Dezember 2025,09. Dezember 2025,09. Dezember 2025, 18.00 Uhr
ZWAR, offenes Netzwerk für alle
ab 55 Jahren, unsere Basistreffen
finden einmal im Monat, jeweils
am 2. Dienstag, in der Kita,,Der
bunte Luftballon“, in der Glocken-
gießer Str.32, in 51491 Overath
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statt. Interessierte Menschen
sind herzlich willkommen. Kon-
takt: Info@zwar.de
11. Dezember 2025,11. Dezember 2025,11. Dezember 2025,11. Dezember 2025,11. Dezember 2025, 10.30 Uhr
Senioren-Union Overath. 202.

Frühschoppen im Bürgerhaus in
Overath, 10:30-12:30 Uhr, Thema:
Eisenbahnen in Agger -und Sülz-
tal. Hierzu hat sich unser Mitglied
Eberhard Dommer bereit erklärt

eine Zeitgeschichte vorzutragen.
Auch Nichtmitglieder sind will-
kommen gleich welchen Alters.
20. Dezember 202520. Dezember 202520. Dezember 202520. Dezember 202520. Dezember 2025
2. Hellijehüsjer Weihnachtstraum

auf dem St.-Rochus-Platz
21. Dezember 2025,21. Dezember 2025,21. Dezember 2025,21. Dezember 2025,21. Dezember 2025, 17.00 Uhr
Weihnachtskonzert Sängerchor
Heiligenhaus in der Kirche Sankt
Rochus, St.-Rochusplatz. 4

Welttag des Sehens am 9. Oktober

Die Woche des Sehens findet jährlich vom 8. bis 15. Oktober statt.Die Woche des Sehens findet jährlich vom 8. bis 15. Oktober statt.Die Woche des Sehens findet jährlich vom 8. bis 15. Oktober statt.Die Woche des Sehens findet jährlich vom 8. bis 15. Oktober statt.Die Woche des Sehens findet jährlich vom 8. bis 15. Oktober statt.

Am Donnerstag, 9. Oktober, wird
der Welttag des Sehens began-
gen. Dieser Aktionstag macht je-
des Jahr auf die Bedeutung von
gesundem Sehen aufmerksam und
rückt die Situation von Menschen
mit Sehbehinderungen oder Blind-
heit in den Mittelpunkt. Millio-
nen Betroffene könnten durch Vor-
sorge, Behandlung oder Hilfsmit-
tel deutlich besser leben.
Der Welttag findet immer am zwei-
ten Donnerstag im Oktober statt.
Weltweite HerausforderungWeltweite HerausforderungWeltweite HerausforderungWeltweite HerausforderungWeltweite Herausforderung
Nach Schätzungen der Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) le-
ben mindestens eine Milliarde
Menschen mit einer Einschrän-
kung des Sehvermögens, sei es in
der Nähe oder in der Ferne. Für
die Betroffenen bedeutet das
nicht nur Einschränkungen im All-
tag, sondern auch erhebliche Be-
lastungen im Berufsleben und im
sozialen Umfeld.
Ursachen und RisikenUrsachen und RisikenUrsachen und RisikenUrsachen und RisikenUrsachen und Risiken
Zu den häufigsten Gründen für
Sehbehinderungen zählen der
Graue Star und unkorrigierte Fehl-
sichtigkeiten, die oft mit einer
Brille oder durch eine Operation

behandelt werden könnten. Wei-
tere Ursachen sind altersbeding-
te Makula-Degeneration, Glau-
kom, diabetische Netzhautschä-
digungen sowie Augeninfektionen
oder Verletzungen. Viele dieser
Erkrankungen lassen sich durch
rechtzeitige Diagnosen und Be-
handlungen lindern oder sogar
verhindern.
Internationale ZieleInternationale ZieleInternationale ZieleInternationale ZieleInternationale Ziele
Um die Situation zu verbessern,

haben die Mitgliedsstaaten der
World Health Assembly im Jahr
2021 Ziele formuliert, um
besonders die beiden Hauptursa-
chen der Fehlsichtigkeit bis zum
Jahr 2030 anzugehen. Weltweit
sollen 40 Prozent mehr Menschen
eine passende Brille erhalten und
die Zahl der Kataraktoperationen
um 30 Prozent steigen. Gleichzeitig
soll der Zugang zu augenmedizini-
schen Dienstleistungen ausgebaut

und die Qualität der Versorgung
verbessert werden.
VVVVVorsorge im orsorge im orsorge im orsorge im orsorge im AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Der Welttag des Sehens ist auch
eine Erinnerung an jeden Einzel-
nen, die eigene Sehkraft ernst zu
nehmen. Regelmäßige Augenunter-
suchungen helfen, Erkrankungen
früh zu erkennen und zu behan-
deln. Damit können viele Einschrän-
kungen vermieden und die Lebens-
qualität dauerhaft erhalten werden.

Termine

11. Oktober11. Oktober11. Oktober11. Oktober11. Oktober

17 Uhr - Oktoberfest,17 Uhr - Oktoberfest,17 Uhr - Oktoberfest,17 Uhr - Oktoberfest,17 Uhr - Oktoberfest, Golfclub
Der Lüderich, Am Golfplatz 1,
51491 Overath, Tel.: 02204/97600,
E-Mail: info@gc-luederich.de

6. und 7. Dezember6. und 7. Dezember6. und 7. Dezember6. und 7. Dezember6. und 7. Dezember
Winterzauber am LüderichWinterzauber am LüderichWinterzauber am LüderichWinterzauber am LüderichWinterzauber am Lüderich (Weih-
nachtsmarkt), Golfclub Der Lüde-
rich, Am Golfplatz 1, 51491 Ove-
rath, Tel.: 02204/97600, E-Mail:
info@gc-luederich.de
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Impfpass-Check
Viel positives Feedback und gute Beteiligung - 14 weiterführende Schulen haben teilgenommen

Preisübergabe beim freiwilligen Impfpass-Check des Gesundheitsamtes des Rheinisch-Bergischen Kreises.Preisübergabe beim freiwilligen Impfpass-Check des Gesundheitsamtes des Rheinisch-Bergischen Kreises.Preisübergabe beim freiwilligen Impfpass-Check des Gesundheitsamtes des Rheinisch-Bergischen Kreises.Preisübergabe beim freiwilligen Impfpass-Check des Gesundheitsamtes des Rheinisch-Bergischen Kreises.Preisübergabe beim freiwilligen Impfpass-Check des Gesundheitsamtes des Rheinisch-Bergischen Kreises.
Foto: Rheinisch-Bergischer Kreis / Frank DudleyFoto: Rheinisch-Bergischer Kreis / Frank DudleyFoto: Rheinisch-Bergischer Kreis / Frank DudleyFoto: Rheinisch-Bergischer Kreis / Frank DudleyFoto: Rheinisch-Bergischer Kreis / Frank Dudley

Rheinisch-Bergischer Kreis. Imp-
fungen können Leben retten - des-
halb hat das Gesundheitsamt des
Rheinisch-Bergischen Kreises in
diesem Jahr wieder zum freiwilli-
gen Impfpass-Check an weiter-
führenden Schulen aufgerufen.
Insgesamt 554 Impfpässe von
Siebtklässlerinnen und Siebt-
klässlern haben die Mitarbeiten-
den des Kinder- und Jugendärzt-
lichen Dienstes im Juni und Juli
an 14 Schulen geprüft. Bei Klas-
senbesuchen sensibilisierten die
Impfpass-Check-Teams des Ge-
sundheitsamtes die Jugendlichen
besonders für die Jugendgesund-
heitsuntersuchung und HPV-Imp-
fung. Die ärztlichen Teams gin-
gen dabei gezielt auf Fragen
der Jugendlichen ein und ver-
teilten informative Flyer. Ge-
prüft wurden auch die Impfun-
gen, die standardmäßig seit vie-
len Jahren von der Ständigen

Impfkommission (STIKO) empfohlen
werden.
„Unser Ziel ist es, das Bewusst-
sein für diese wichtigen gesund-
heitlichen Themen schon im Ju-
gendalter zu stärken. Es ist toll,
dass so viele Schulen an der Ak-
tion teilgenommen haben. Die-
ser positive Trend macht deut-
lich, dass die Aktion im Hinblick
auf die Gesundheit der Jugendli-
chen sehr sinnvoll ist“, so Dr.
Sabine Kieth, Leiterin des Ge-
sundheitsamtes des Rheinisch-
Bergischen Kreises.
Um einen kleinen Anreiz zu bie-
ten, erhielten die fünf Schulen,
an denen prozentual die meisten
Impfpässe vorgelegt wurden,
Geldpreise. Mit einer Beteili-
gungsquote von 54,2 Prozent al-
ler Siebtklässlerinnen und Siebt-
klässler erreichte das Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasium Bergisch
Gladbach den ersten Platz, gefolgt

vom Albertus Magnus Gymnasi-
um Bergisch Gladbach Bensberg
mit 53,8 Prozent sowie der Inte-
grierten Gesamtschule Paffrath
mit 48,4 Prozent. Platz vier be-
legte das Nicolaus Cusanus
Gymnasium Bergisch Gladbach
mit 44,8 Prozent, das Städtische
Gymnasium Leichlingen erreich-
te eine Beteiligungsquote von
44,4 Prozent. Bei der Urkunden-
übergabe im Kreishaus gratu-
lierte Dr. Sabine Kieth diesen
fünf Schulen und freute sich über
den lebendigen Austausch mit
den Schülerinnen, Schülern und
Lehrkräften.
Das gewonnene Preisgeld ver-
wenden die Klassen für ganz un-
terschiedliche Projekte: Eine
Schule will damit den Förderver-
ein unterstützen, die Schüler-
innen und Schüler einer anderen
Schule wünschen sich eine „coole
Stufenparty“.

Fehlende Impfungen solltenFehlende Impfungen solltenFehlende Impfungen solltenFehlende Impfungen solltenFehlende Impfungen sollten
zeitnah nachgeholt werdenzeitnah nachgeholt werdenzeitnah nachgeholt werdenzeitnah nachgeholt werdenzeitnah nachgeholt werden
Über das Ergebnis des Impfpass-
Checks erhielten die Erziehungs-
berechtigten eine Bescheinigung.
In Fällen, in denen die Mitarbei-
tenden des Kinder- und Jugend-
ärztlichen Dienstes im Gesund-
heitsamt Impflücken feststellten,
wurden Empfehlungen ausgespro-
chen, diese Impfungen beim Kin-
der- und Jugendarzt oder Haus-
arzt nachzuholen. Denn durch eine
Impfung kann man sich nicht nur
selbst vor schweren Krankheiten
schützen, sondern bewahrt
auch die Mitmenschen, deren
Immunsystem zu schwach für
eine Impfung ist, vor einer für
sie besonders gefährlichen An-
steckung. Die Eltern haben nun die
Möglichkeit, mit den jeweiligen
Ärztinnen und Ärzten ihrer Kinder
über die Impfempfehlung und eine
mögliche Impfung zu sprechen.
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Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 02263 9697133

Testen Sie jetzt die neuesten 

Akku-Hörsysteme
bis zu 30 Tage kostenlos in Ihrer gewohnten Umgebung!   

Ganz egal, ob Sie Ihr Hörsystem lieber hinter dem Ohr oder 
im Ohr tragen – ob Sie gerne aktiv sind oder besonderen 
Wert auf Komfort legen – wir haben das passende Akku-
Hörsystem für Sie.

�  leistungsstarke Akku-Technologie
� Ladestation im Taschenformat
� Sturzerkennung

Jetzt Akku-Hörsysteme  
kostenlos bei uns testen!

Marcus Brungs & Björn Hagemann

© Starkey Laboratories 
(Germany) GmbH

� einfache Bedienung
� hoher Tragekomfort 
� Bluetooth kompatibel

Kinderohren gut vor Lärm schützen
Lautstarke Freizeitvergnügen können leicht das Gehör schädigen

Bei lautstarken Veranstaltungen wie einem Besuch im Fußballstadion sollten Eltern an Gehörschutz für ihreBei lautstarken Veranstaltungen wie einem Besuch im Fußballstadion sollten Eltern an Gehörschutz für ihreBei lautstarken Veranstaltungen wie einem Besuch im Fußballstadion sollten Eltern an Gehörschutz für ihreBei lautstarken Veranstaltungen wie einem Besuch im Fußballstadion sollten Eltern an Gehörschutz für ihreBei lautstarken Veranstaltungen wie einem Besuch im Fußballstadion sollten Eltern an Gehörschutz für ihre
Kinder denken. Foto: DJD/Geers/Getty Images/ferrantraiteKinder denken. Foto: DJD/Geers/Getty Images/ferrantraiteKinder denken. Foto: DJD/Geers/Getty Images/ferrantraiteKinder denken. Foto: DJD/Geers/Getty Images/ferrantraiteKinder denken. Foto: DJD/Geers/Getty Images/ferrantraite

Ob im Fußballstadion oder bei
anderen Großveranstaltungen,
beim gemeinsamen Musizieren,
einem Freiluftkonzert oder im Ver-
gnügungspark: Bei vielen Freizeit-
aktivitäten, an denen auch Kin-
der teilnehmen, kann es sehr laut
werden. So werden etwa in einem
Stadion durch das Gemisch von
Gesängen, Geschrei, Pyrotech-
nik und Co. Schallpegel von bis
zu 120 Dezibel erreicht. Zum
Vergleich: Eine vorbeifahrende
U-Bahn kommt immerhin auf
100 dB. Solche Lautstärken kön-
nen schon bei relativ kurzer Ein-
wirkung herausfordernd für die
Ohren sein. Daher ist es wichtig, in
lauter Umgebung auf einen effek-
tiven Gehörschutz zu achten.
KKKKKapselgehörschutz:apselgehörschutz:apselgehörschutz:apselgehörschutz:apselgehörschutz:
bunt und sicherbunt und sicherbunt und sicherbunt und sicherbunt und sicher
Da die Kleinen häufig noch nicht
selbst das Bewusstsein für die ei-
gene Hörgesundheit haben oder
für ihren Schutz sorgen können,
sollten Eltern darauf achten, bei
Aktivitäten und Veranstaltungen
mit hohem Schallpegel passen-
den Gehörschutz für den Nach-
wuchs dabeizuhaben - und am
besten auch für sich selbst. Fach-
spezialisten empfehlen für Kinder
einen Kapselgehörschutz. „Dieser
dichtet gut ab, da er die Ohrmu-
schel einschließt und so auch den
sogenannten Knochenschall über
den Schädelknochen abdämpft“,

erklärt Anja Dreßen, Pädakustikex-
pertin beim deutschen Hörakustik-
unternehmen Geers. Noch dazu
sehen die auch als „Mickey Mäu-
se“ bekannten Schutzkapseln mit
ihren bunten Farben cool aus und
geben Kindern in ungewohnter und
lauter Umgebung ein Gefühl von
Sicherheit. „Kopfhörer, die nicht als
Gehörschutz ausgewiesen sind,
sollten dagegen nicht verwendet
werden, da sie den Schall nicht

adäquat dämpfen“, rät die Expertin.
Mit gutem Beispiel vorangehenMit gutem Beispiel vorangehenMit gutem Beispiel vorangehenMit gutem Beispiel vorangehenMit gutem Beispiel vorangehen
Als Alternative zum Kapselgehör-
schutz sorgen Ohrenstöpsel für
ausreichend Schalldämmung.
„Handelsübliche Modelle aus
Schaumstoff haben jedoch eine
schwächere Dämmwirkung. Durch
ihre Passform sind sie für die häu-
fig etwas kleineren Kinderohren
nicht optimal ausgelegt. Dennoch
sind sie besser als gar kein Schutz“,

weiß Dreßen. Wichtig ist, dem
Nachwuchs zu erklären, warum
ein Gehörschutz sinnvoll ist - Infos
dazu gibt es unter
www.geers.de. Das kann dann
gleich der Anlass für die Erwach-
senen sein, auch auf das eigene
Gehör zu achten, um die Hörge-
sundheit in jedem Alter zu för-
dern. Selbst gut geschützt ist man
nämlich gleichzeitig auch das beste
Beispiel für Kinder. (DJD)
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Evangelische Veranstaltungen
im Rheinisch-Bergischen Kreis
12.12.12.12.12. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr
Evangelischer KirchenkreisEvangelischer KirchenkreisEvangelischer KirchenkreisEvangelischer KirchenkreisEvangelischer Kirchenkreis
Köln-RechtsrheinischKöln-RechtsrheinischKöln-RechtsrheinischKöln-RechtsrheinischKöln-Rechtsrheinisch
Evangelische Versöhnungskirche
Rösrath, Hauptstraße 16,
51503 Rösrath
Zentraler MirjamgottesdienstZentraler MirjamgottesdienstZentraler MirjamgottesdienstZentraler MirjamgottesdienstZentraler Mirjamgottesdienst
in Rösrathin Rösrathin Rösrathin Rösrathin Rösrath
„Und hätte ich die Liebe nicht …“„Und hätte ich die Liebe nicht …“„Und hätte ich die Liebe nicht …“„Und hätte ich die Liebe nicht …“„Und hätte ich die Liebe nicht …“
Der Evangelische Kirchenkreis
Köln-Rechtsrheinisch lädt am
Sonntag, 12. Oktober, 10:30 Uhr,
zum zentralen Mirjamgottes-
dienst in die Evangelische Versöh-
nungskirche Rösrath, Hauptstra-
ße 16, ein. Das Motto „Und hätte
ich die Liebe nicht …“ stellt die
Frage nach der Kraft der Liebe im

Leben und im Glauben ins Zen-
trum des Gottesdienstes. Im An-
schluss gibt es Gelegenheit, bei
einem Kirchenkaffee miteinander
ins Gespräch zu kommen.
www.evkirche-roesrath.de
KonzerteKonzerteKonzerteKonzerteKonzerte
12.12.12.12.12. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 14:30 Uhr 14:30 Uhr 14:30 Uhr 14:30 Uhr 14:30 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
Altenberg/SchildgenAltenberg/SchildgenAltenberg/SchildgenAltenberg/SchildgenAltenberg/Schildgen
Altenberger Dom,
Eugen-Heinen-Platz 2,
51519 Odenthal-Altenberg
Geistliche Musik im Geistliche Musik im Geistliche Musik im Geistliche Musik im Geistliche Musik im AltenbergerAltenbergerAltenbergerAltenbergerAltenberger
DomDomDomDomDom
„Von Barock bis Neuzeit“„Von Barock bis Neuzeit“„Von Barock bis Neuzeit“„Von Barock bis Neuzeit“„Von Barock bis Neuzeit“
mit Guido Harzen an der Orgelmit Guido Harzen an der Orgelmit Guido Harzen an der Orgelmit Guido Harzen an der Orgelmit Guido Harzen an der Orgel
Eine klangliche Reise durch Jahr-

hunderte der Orgelmusik erwartet
die Besucherinnen und Besucher
am Sonntag, 12. Oktober, 14:30
Uhr, im Altenberger Dom, Eugen-
Heinen-Platz 2. Unter dem Titel
„Von Barock bis Neuzeit“ spielt
Guido Harzen aus Düsseldorf Wer-
ke von Dieterich Buxtehude, Jo-
hann Sebastian Bach und César
Franck. An der Domorgel erklingen
zudem weitere Kompositionen, die
den Bogen von barocken Klang-
welten bis in die Neuzeit spannen.
www.dommusik-aktuell.de
18.18.18.18.18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
DellingDellingDellingDellingDelling
Evangelische Kirche Delling,

Delling 8, 51515 Kürten
LiederabendLiederabendLiederabendLiederabendLiederabend
mit Bernd Bobisch aus Rösrathmit Bernd Bobisch aus Rösrathmit Bernd Bobisch aus Rösrathmit Bernd Bobisch aus Rösrathmit Bernd Bobisch aus Rösrath
Der Künstler präsentiert eigeneDer Künstler präsentiert eigeneDer Künstler präsentiert eigeneDer Künstler präsentiert eigeneDer Künstler präsentiert eigene
SongsSongsSongsSongsSongs
Mit besonderer Ausdruckskraft
und viel Erfahrung im Umgang mit
Menschen und Musik präsentiert
Bernd Bobisch am Samstag, 18.
Oktober, 17 Uhr, seine eigenen Lie-
der in der Evangelischen Kirche
Delling, Delling 8. Der aus Rösrath
stammende Künstler ist in seiner
Heimatstadt fest verwurzelt und
versteht es, seine Musik in einer
sehr persönlichen Weise erlebbar
zu machen. Der Eintritt ist frei.
www.kirche-delling.de

Kfz-Versicherung: Ein Wechsel kann sich lohnen
Worauf man beim Tarifvergleich achten sollte

Versicherungen für Autos und an-
dere Kraftfahrzeuge dürften im
kommenden Jahr für viele
Verbraucher:innen teurer werden.
Bereits in den Vorjahren wurden
die Prämien für Kfz-Versicherun-
gen teils deutlich angehoben.
„Ein Wechsel der Versicherung
kann sich unter Umständen loh-
nen“, sagt Elke Weidenbach, Ver-
sicherungsexpertin bei der Ver-
braucherzentrale NRW. „Dabei
sollten die Konditionen des Tarifs
und die Bedingungen des Ver-
trags aber genau geprüft werden,
denn nicht immer ist der güns-
tigste Vertrag auch der beste.“
Die Expertin erklärt, worauf
Verbraucher:innen beim Wechsel
achten sollten.
TTTTTarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfen
Eine Überprüfung des eigenen Kfz-
Tarifs ist immer sinnvoll. Ein Wechsel
kann sich durchaus lohnen, ge-
rade nach vielen Jahren bei ei-
nem Versicherer. Denn die Unter-
nehmen werben vor allem um
Neukund:innen - diese erhalten
oft deutlich mehr Preisnachlässe.
Trotzdem lohnt sich eine Nach-
frage beim eigenen Anbieter. Eine
Anfrage per Telefon oder E-Mail
kann schon zu einem Rabatt oder
einem günstigeren Tarif führen.
Preise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichen

Viele Menschen nutzen Ver-
gleichsportale. Das erscheint
praktisch, hat aber Nachteile.
Denn Vergleichsportale leben von
Provisionen der Anbieter und bie-
ten oft keinen vollständigen
Marktüberblick, sondern häufig
nur eine Auswahl. Deshalb ist es
ratsam, auch direkt die Internet-
seiten verschiedener Versicherun-
gen aufzurufen. Um die Konditio-
nen korrekt vergleichen zu kön-
nen, sollte man Führerschein und
Fahrzeugschein zur Hand haben,
die letzte Beitragsrechnung des
bisherigen Versicherers (mit Ver-
tragsnummer) und den Kilometer-
stand des Fahrzeugs. Wichtig:
Wenn zeitlich möglich, sollte
insbesondere bei hochpreisigen
Fahrzeugen eine Kündigung erst
dann erfolgen, wenn der Vertrag
vom neuen Versicherer bestätigt
wurde. Wer ein Auto abmeldet,
muss übrigens nichts tun. Der Kfz-
Versicherungsvertrag endet mit
dem Tag der Abmeldung. Die Zu-
lassungsstelle benachrichtigt den
Versicherer.
Konditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfen
Eine finanzielle Ersparnis ist nicht
alles. Wichtig sind immer auch die
Leistungen der Versicherung. So
sollte, neben einer hohen Versi-
cherungssumme von 50 oder bes-

ser 100 Millionen in der Haft-
pflichtversicherung, die grobe Fahr-
lässigkeit im Kaskoschutz auf je-
den Fall mitversichert werden. Das
erspart im Schadensfall Ärger mit
dem Versicherer, wenn man
beispielsweise während der Fahrt
einen heruntergefallenen Gegen-
stand aufhebt und einen Unfall
verursacht. Soweit zeitlich noch
möglich, sollten sich Wechselwil-
lige von der bisherigen Versiche-
rung unbedingt ihre Schadensfrei-
heitsklasse (SF-Klasse) (schrift-
lich) bestätigen lassen bezie-
hungsweise welchen Schadensver-
lauf sie dem neuen Anbieter mel-
den wird. Das gilt insbesondere
nach einem Jahr mit vielen Schä-
den. Teils erhält die Verbraucher-
zentrale NRW Beschwerden
darüber, dass der alte Versiche-
rer der neuen Gesellschaft eine
ungünstigere Einstufung genannt
hat, als tatsächlich in der Bei-
tragsrechnung vermerkt war.
Rechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigen
Die meisten Verträge in der Kfz-
Versicherung orientieren sich am
Kalenderjahr und enden am 31.
Dezember. Dann ist der 30. No-
vember entscheidend, da die Kün-
digungsfrist einen Monat beträgt.
Spätestens am 30. November muss
also dem Kfz-Versicherer die frist-

gerechte Kündigung eines Versi-
cherungsvertrags vorliegen. Dafür
ist ein formloses Schreiben aus-
reichend mit der Angabe der Ver-
sicherungsvertragsnummer, dem
Fahrzeug, dem Kennzeichen und
dem Datum der Kündigung (in der
Regel zum 31. Dezember eines
Jahres). Ansonsten verlängert sich
der Vertrag zum 1. Januar um ein
weiteres Jahr. Es gibt auch Ver-
träge, die am Tag des tatsächli-
chen Abschlusses enden, deshalb
empfiehlt es sich, im Vertrag die
Laufzeit der Police zu prüfen. Bei
einer Beitragserhöhung besteht
jedoch ohnehin ein Sonderkündi-
gungsrecht von vier Wochen nach
Erhalt der Mitteilung.
Mehr zum Thema unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/11490
Verbraucherzentrale NRW e. V.
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Ein Zeichen, das bleibt
Erinnerungskultur und Handwerk

Ort der Stille, Erinnerung und Begegnung. Am Tag des Grabsteins informieren Fachbetriebe über Gestaltungsmöglichkeiten. Foto: pexels.com/ak-oOrt der Stille, Erinnerung und Begegnung. Am Tag des Grabsteins informieren Fachbetriebe über Gestaltungsmöglichkeiten. Foto: pexels.com/ak-oOrt der Stille, Erinnerung und Begegnung. Am Tag des Grabsteins informieren Fachbetriebe über Gestaltungsmöglichkeiten. Foto: pexels.com/ak-oOrt der Stille, Erinnerung und Begegnung. Am Tag des Grabsteins informieren Fachbetriebe über Gestaltungsmöglichkeiten. Foto: pexels.com/ak-oOrt der Stille, Erinnerung und Begegnung. Am Tag des Grabsteins informieren Fachbetriebe über Gestaltungsmöglichkeiten. Foto: pexels.com/ak-o

Jedes Jahr am 18. Oktober rückt
der Tag des Grabsteins ein Thema
in den Mittelpunkt, das in unse-
rer schnelllebigen Zeit oft in den
Hintergrund tritt: die Bedeutung
von Erinnerung, Individualität und
handwerklicher Gestaltung auf
Friedhöfen.
Ort des GedenkensOrt des GedenkensOrt des GedenkensOrt des GedenkensOrt des Gedenkens
Ein Grabstein ist weit mehr als
ein Stein - er ist ein Ort des Ge-
denkens, der Identität und des
Trostes. Mit einem Grabmal set-
zen Angehörige ein sichtbares
Zeichen der Liebe und Wertschät-
zung. Es erzählt die Geschichte
eines Lebens, zeigt Werte, Per-
sönlichkeit und Verbundenheit
über den Tod hinaus.
Individuelle GestaltungIndividuelle GestaltungIndividuelle GestaltungIndividuelle GestaltungIndividuelle Gestaltung
Der bundesweite Aktionstag wur-
de ins Leben gerufen, um über die
Vielseitigkeit moderner Grabge-
staltung zu informieren und die
Arbeit qualifizierter Steinmetz*
innen ins Bewusstsein zu rücken.
Während früher traditionelle Sym-
bole wie Kreuz, Engel oder Blu-
me dominierten, sind heute indi-
viduelle Formen, Materialien und

Gravuren gefragt: Vom schlichten
Naturstein über Bronzeelemente
bis hin zu Glas, Edelstahl oder
regionalem Gestein.
Vorsorge und GrabgestaltungVorsorge und GrabgestaltungVorsorge und GrabgestaltungVorsorge und GrabgestaltungVorsorge und Grabgestaltung
Auch das Thema Nachhaltigkeit
gewinnt an Bedeutung. Viele
Steinmetzbetriebe setzen auf hei-
mische Natursteine statt auf im-
portierte Materialien, deren Her-
kunft oft fragwürdig ist. Zertifi-
zierte Steine aus Deutschland
oder Europa stehen für faire Ar-
beitsbedingungen, kurze Trans-
portwege und hohe Qualität.
Der Tag des Grabsteins lädt ein,
über persönliche Vorsorge und
Grabgestaltung zu sprechen, be-
vor Trauer zur Überforderung wird.
Zahlreiche Betriebe öffnen an die-
sem Tag ihre Türen, bieten Bera-
tung, Materialmuster und Inspi-
ration. Friedhöfe präsentieren
Beispiele gelungener Grabgestal-
tung - eine Einladung, Erinnerung
bewusst zu gestalten. Denn: Ein
Grabmal ist kein Abschluss, son-
dern ein Ort der Verbindung. Es
erinnert, erzählt und schenkt Halt -
Generation für Generation. (ak-o)
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Autofahren im Herbst
Sechs ADAC-Tipps für mehr Sicherheit

Im Herbst stellen starker Regen,
rutschige Blätter, eine tiefstehen-
de Sonne oder Nebel Autofahren-
de vor besondere Herausforderun-
gen. Schlechtere Straßen- und
Wetterverhältnisse, kürzere Tage
sowie ein saisonbedingt dichterer
Verkehr sorgen in dieser Jahres-
zeit für ein erhöhtes Unfallrisiko.
Der ADAC Nordrhein empfiehlt,
die Fahrweise den veränderten
Bedingungen anzupassen und gibt

stark beeinträchtigen. Auch dann
heißt es: Fuß vom Gas. Sinkt die
Sichtweite durch Nebel oder
Starkregen auf unter 50 Meter,
muss die Nebelschlussleuchte ein-
geschaltet werden. Die maximale
Höchstgeschwindigkeit beträgt
auch auf Autobahnen dann nur
noch 50 km/h.
5.5.5.5.5.     Abblendlicht besser manuellAbblendlicht besser manuellAbblendlicht besser manuellAbblendlicht besser manuellAbblendlicht besser manuell
einschalteneinschalteneinschalteneinschalteneinschalten
Viele Autofahrende verlassen sich
auch in der dunklen Jahreszeit auf
die Lichtautomatik, die das Ab-
blendlicht selbstständig aktiviert.
Doch aufkommende Nebelbänke
erkennt der Lichtsensor teilweise
nicht. Deshalb rät der ADAC Nord-
rhein, das Abblendlicht am bes-
ten manuell einzuschalten. Wenn
die Sichtweite durch Nebel oder
Regen weniger als 150 Meter be-
trägt, können die Nebelscheinwer-
fer helfen. Die Nebelschlussleuch-
te darf inner- wie außerorts nur
bei Sichtweiten unter 50 Metern
eingeschaltet werden. Haben sich
die Sichtverhältnisse wieder ge-
bessert, das Ausschalten nicht
vergessen, um andere Verkehrst-
eilnehmende nicht zu blenden.
6. Bei der Parkplatzwahl6. Bei der Parkplatzwahl6. Bei der Parkplatzwahl6. Bei der Parkplatzwahl6. Bei der Parkplatzwahl
auf Bäume achtenauf Bäume achtenauf Bäume achtenauf Bäume achtenauf Bäume achten
Ob Kastanien, Eicheln oder Wal-
nüsse, im Herbst können herab-
fallende Baumfrüchte für Schäden
auf Motorhaube oder Autodach
sorgen. Um Dellen im Fahrzeug zu
vermeiden, sollten Autofahrende
bei der Parkplatzsuche wählerisch
sein. Weder Privatpersonen noch
Städte oder Gemeinden sind dazu
verpflichtet, Warnschilder aufzu-
stellen oder Schadenersatz zu
übernehmen, wenn herunterfal-
lende Kastanien Schäden am Fahr-
zeug verursachen.
Herabfallende Baumfrüchte wer-
den durch verschiedene Gerichts-
urteile als „allgemeines Lebens-
risiko“ bewertet. Die Teilkasko-
versicherung kommt in der Regel
nur für solche Schäden auf, die
durch Sturmböen verursacht wur-
den (mindestens Windstärke 8).
Eine Vollkaskoversicherung deckt
einen Schaden durch Kastanien-
schlag in der Regel nur ab, wenn
es sich um ein unvorhersehbares
Ereignis handelt, das plötzlich
auftritt. Dann wird der Schaden
per Definition als Unfallschaden
gehandelt. ADAC Nordrhein e.V.

sechs Tipps, worauf Autofahrende
im Herbst achten sollten:
1. Fahrverhalten:1. Fahrverhalten:1. Fahrverhalten:1. Fahrverhalten:1. Fahrverhalten:
Drei goldene Regeln beachtenDrei goldene Regeln beachtenDrei goldene Regeln beachtenDrei goldene Regeln beachtenDrei goldene Regeln beachten
Der ADAC Nordrhein rät: mehr
Abstand halten, Geschwindigkeit
reduzieren und Licht an. Auf nas-
ser Fahrbahn verlängert sich der
Bremsweg bei einer Vollbremsung
mit 50 Kilometern pro Stunde im
Vergleich zu trockenem Asphalt
von 11 auf 20 Meter. Wenn zudem
noch Herbstlaub oder verlorenes
Erntegut (in ländlichen Gebieten)
auf schon feuchte Straßen fallen,
entsteht eine rutschige Mischung.
In solchen Situationen können die
Reifen den direkten Kontakt zur
Straße verlieren. Auch Sicherheits-
assistenten kommen in diesem
Fall an ihre Grenzen.
2. Richtig reagieren2. Richtig reagieren2. Richtig reagieren2. Richtig reagieren2. Richtig reagieren
bei Rutschgefahrbei Rutschgefahrbei Rutschgefahrbei Rutschgefahrbei Rutschgefahr
Wenn das Auto trotz angepasster
Fahrweise ins Rutschen gerät,
empfiehlt der ADAC Nordrhein vier

Schritte: Fuß vom Gaspedal neh-
men, auskuppeln, gefühlvoll ge-
genlenken und bremsen. Mit et-
was geringerer Geschwindigkeit
lässt sich das Auto oft schon
wieder besser kontrollieren. Rea-
giert das Fahrzeug nicht mehr, hilft
nur eine Vollbremsung. Grund-
sätzlich gilt: Langsameres Fahren
reduziert die Rutschgefahr.
3. Den richtigen3. Den richtigen3. Den richtigen3. Den richtigen3. Den richtigen
Sicherheitsabstand wählenSicherheitsabstand wählenSicherheitsabstand wählenSicherheitsabstand wählenSicherheitsabstand wählen
Autofahrende müssen laut Stra-
ßenverkehrsordnung so viel Si-
cherheitsabstand zum vorausfah-
renden Fahrzeug einhalten, dass
sie das eigene Auto auch dann
problemlos anhalten können,
wenn das vorausfahrende Fahr-
zeug unerwartet abbremst. Dafür
gibt es keine vorgegebene Ab-
standslänge - aber Faustregeln.
Innerhalb von Städten und ge-
schlossenen Ortschaften sollte
der Abstand mindestens drei Fahr-
zeuglängen betragen. Auf Auto-
bahnen und Landstraßen heißt die
Faustregel „Halber Tacho“, das
bedeutet: Wer zum Beispiel mit
100 Stundenkilometern fährt, der
sollte 50 Meter Abstand zum vor-
ausfahrenden Fahrzeug halten.
Autofahrende können den Sicher-
heitsabstand auch mit der Zwei-
Sekunden-Regel kontrollieren.
Dabei sucht man sich einen mar-
kanten Punkt am Fahrbahnrand
und zählt langsam „21, 22“, so-
bald das vorausfahrende Fahrzeug
diesen Punkt passiert hat. Erst
nach zwei Sekunden sollte man
selbst an dieser Stelle vorbeifah-
ren. Sonst ist der Abstand zu ge-
ring.
Wichtig: Bei extremen Verhältnis-
sen wie Starkregen oder Nebel
sollten Autofahrende nicht mehr
den halben Tacho als Anhalts-
punkt für den Abstand zu wählen.
Die vom ADAC empfohlene Faust-
formel lautet dann: Geschwindig-
keit gleich Abstand.
4. Faustregeln für die passende4. Faustregeln für die passende4. Faustregeln für die passende4. Faustregeln für die passende4. Faustregeln für die passende
Geschwindigkeit kennenGeschwindigkeit kennenGeschwindigkeit kennenGeschwindigkeit kennenGeschwindigkeit kennen
Sobald der Scheibenwischer bei
Regen auf die höchste Stufe ge-
stellt werden muss, sollten Auto-
fahrende laut ADAC nur noch ma-
ximal 80 km/h fahren.
Besonders in den Morgen- und
Abendstunden können im Herbst
zudem plötzlich auftretende Ne-
belbänke die Sichtverhältnisse
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Gewitter in NRW
Das rät der ADAC Autofahrern, Campern und Radfahrern
Wenn der Deutsche Wetterdienst
(DWD) starke Gewitter mit teils hef-
tigen Regenfällen und Sturmböen in
Nordrhein-Westfalen ankündigt, rät
der ADAC in NRW Autofahrern zu
besonderer Vorsicht und warnt vor
schlechter Sicht und Aquaplaning.
„Wer mit dem Auto unterwegs sein
muss, sollte defensiv fahren, die Ge-
schwindigkeit reduzieren, mehr Si-
cherheitsabstand halten und sich voll
auf die Straße konzentrieren“, sagt
ADAC Verkehrsexperte Prof. Dr. Ro-
man Suthold.
RegenRegenRegenRegenRegen
Sobald der Scheibenwischer auf
die höchste Stufe gestellt werden
muss, empfiehlt der ADAC, nur
noch maximal 80 km/h zu fahren.
Bei Sichtweiten von unter 50 Me-
tern müssen Autofahrer auch bei
Starkregen die Nebelschlussleuch-
te einschalten. Die maximale
Höchstgeschwindigkeit beträgt
auch auf Autobahnen dann nur
noch 50 km/h. „Wir raten dazu,
bei solch extremen Verhältnissen
nicht mehr den halben Tacho als
Anhaltspunkt für den Abstand zu
wählen. Geschwindigkeit gleich Ab-
stand, das ist wesentlich sicherer“,
erklärt Suthold.
Bei heftigen Regenfällen steigt
besonders auf Strecken mit viel
Schwerlastverkehr die Gefahr für
Aquaplaning. Wasser sammelt sich
in Spurrillen und läuft nicht mehr
schnell genug ab. Die Reifen kön-
nen das Regenwasser bei hohen
Geschwindigkeiten dann nicht
mehr verdrängen, das Auto ver-
liert den Kontakt zur Straße und
beginnt zu schwimmen. Der ADAC
in NRW empfiehlt, in so einer Situ-
ation den Fuß vom Gas zu nehmen
und keine abrupten Brems- oder
Lenkmanöver zu machen. Drohen-
des Aquaplaning erkennen Auto-
fahrer an Wassergeräuschen, Ver-
änderungen der Motordrehzahl
oder einer leichtgängigen Lenkung.
SturmböenSturmböenSturmböenSturmböenSturmböen
Wird das Fahrzeug von einer
Sturmböe erfasst, sollten Autofah-
rer laut ADAC kontrolliert gegen-
lenken. Das fällt bei niedrigen Ge-
schwindigkeiten erheblich leich-
ter. Außerdem wichtig: Baumrei-
che Strecken meiden und auf Brü-
cken und in Waldschneisen die
Hinweisschilder beachten. Hier ist
die Gefahr groß, von heftigen
Böen erfasst zu werden. Beson-

dere Vorsicht gilt auch beim Über-
holen von Lastwagen und Bussen.
„Schon beim Eintauchen in den
Windschatten des überholten Fahr-
zeugs verändert das Auto seine
Richtung. Nach dem Überholvor-
gang wird es dann wieder voll vom
Seitenwind erfasst“, warnt Suthold.
Besonders anfällig für Seitenwind
sind Wohnmobile und Wohnwagen-
Gespanne sowie Busse und Lkw.
Diese Fahrzeuge können im
schlimmsten Fall sogar umkippen.
Der ADAC in NRW rät, bei Gewit-
ter mögliche Ablenkungsquellen
wie laute Musik auszuschalten
und auch auf das Telefonieren mit
der Freisprecheinrichtung zu ver-
zichten. Jederzeit müsse mit um-
gestürzten Bäumen oder herab-
fallenden Ästen gerechnet wer-
den. Zudem könnten andere Ver-
kehrsteilnehmer bei Starkregen
oder Sturmböen plötzlich anders
reagieren als erwartet.
BlitzeinschlagBlitzeinschlagBlitzeinschlagBlitzeinschlagBlitzeinschlag
Sollte der Blitz ins Auto einschla-
gen, was äußerst selten vor-
kommt, wirkt die Karosserie als
sogenannter Faradayscher Käfig.
Dieser leitet die elektrische Ent-
ladung um die Insassen herum.
Im Innenraum sollte man nach
dem Blitzeinschlag keine Metall-
teile berühren, die mit der Karos-
serie in Verbindung stehen. Bei
der heute üblichen Kunststoffaus-
kleidung ist das aber kein großes
Problem. Als Parkplatz sollte man
sich während eines Gewitters kei-
ne erhöhten Punkte aussuchen.
Fenster sowie Schiebedach schlie-
ßen und alle Antennen (soweit
möglich) einziehen.
Im CabrioIm CabrioIm CabrioIm CabrioIm Cabrio
Cabrio-Fahrer sollten bei Gewitter
das Verdeck vollständig schließen.
Dann funktioniert auch hier das Prin-
zip des Faradayschen Käfigs. In
nahezu jeder Verdeck-Konstrukti-
on gibt es sogenannte Stangen aus
Metall, die einen Einschlag zum
Boden ableiten. Auch Windschutz-
scheibenrahmen, Überrollbügel und
Verdeck-Mechanik wirken mit.
CamperCamperCamperCamperCamper
Campern rät der ADAC in NRW,
offene Fenster, Türen und Klapp-
dächer zu schließen, auf Geschirr-
spülen oder Duschen zu verzich-
ten und das 230-Volt-Kabel außen
am Wagen abzuziehen (Gefahr der
Überspannung).

Außerdem sollte man keine me-
tallischen Teile der Einrichtung
anfassen und den Kopf aus dem
Dachbereich raushalten. Einen si-
cheren Aufenthalt bietet in jedem
Fall die Fahrerkabine. Ein Fahr-
zeug mit Kunststoffaufbau ohne
Metallgerippe oder Metallge-
flecht in den Außenwänden bildet
hingegen keinen Faradayschen
Käfig und daher auch keinen
Schutz gegen Blitzschlag.
Radfahrer und FußgängerRadfahrer und FußgängerRadfahrer und FußgängerRadfahrer und FußgängerRadfahrer und Fußgänger
Fahrradfahrer haben keinen schüt-
zenden Käfig um sich. Im Fall eines
Gewitters mit Blitz und Donner soll-

ten Radfahrer wie auch Fußgänger
im Freien generell hohe Standorte
wie Berge und Hügel, aber auch Bäu-
me, Masten sowie Metallkonstruk-
tionen wie Zäune oder Gitter mei-
den. Der ADAC in NRW rät:
Keinesfalls den höchsten Punkt im
Gelände bilden, absteigen und aus-
reichend Abstand vom Fahrrad hal-
ten. Wenn möglich sollte man sich
unter einer Brücke oder einem Vor-
dach unterstellen. Für Radfahrer sind
allerdings grundsätzlich eher Gegen-
stände auf der Straße, Hagel oder
schlechte Sicht gefährlicher als der
Blitz selbst. ADAC Nordrhein e.V.
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Gesundheitsgefahr durch Bleirohre
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer müssen alte Wasserleitungen austauschen -
Fristverlängerung möglich

Rheinisch-Bergischer Kreis. Was-
serleitungen aus Blei, auch Teil-
stücke, sind ab dem kommenden
Jahr nicht mehr zulässig. Hausei-

gentümerinnen und -eigentümer
müssen sie daher austauschen
lassen oder stilllegen. Betroffen
hiervon sind ausschließlich ältere

Häuser, die vor 1973 gebaut wur-
den. Denn danach wurde Blei bun-
desweit nicht mehr als Leitungs-
material verwendet. Gesetzliche
Grundlage für die neue Regelung
ist die Trinkwasserverordnung, die
bereits 2023 geändert wurde. Die
Grenzwerte für Blei im Trinkwas-
ser wurden in den vergangenen
Jahren entsprechend der aktuel-
len wissenschaftlichen Erkennt-
nisse mehrfach angepasst.
„Die Pflichten für Gebäudeeigen-
tümerinnen und -eigentümer ha-
ben sich hierdurch verschärft. Au-
ßerdem sind Installationsbetrie-
be und Wasserversorger gesetz-
lich verpflichtet, dem Gesund-
heitsamt zu melden, wenn sie in
einem Wohneigentum Wasserlei-
tungen oder auch Teilstücke aus
Blei vorfinden“, erklärt die Leite-
rin des Gesundheitsamtes des
Rheinisch-Bergischen Kreises, Dr.
Sabine Kieth.
Blei ist ein giftiges Schwermetall.
Das Trinkwasser in älteren Häu-
sern, in denen noch Wasserlei-
tungen aus Blei verbaut sind,
kann einen erhöhten Gehalt die-
ses Schwermetalls ausweisen.
Wenn Blei regelmäßig in kleinen
Mengen aufgenommen wird, kann
es gesundheitliche Schäden ver-
ursachen. Bei Erwachsenen kann
sich Blei in den Knochen einla-
gern und zum Beispiel die Nieren
schädigen. Säuglinge und Klein-
kinder sind besonders empfind-
lich, bei ihnen kann Blei das zen-
trale Nervensystem schädigen und

die Intelligenzentwicklung sowie
Blutbildung beeinträchtigen.
Für schwangere Frauen, Säuglin-
ge und Kinder bis zum sechsten
Lebensjahr ist Wasser aus Blei-
rohren als Trinkwasser immer un-
geeignet. Stattdessen sollte ab-
gepacktes Wasser mit dem Auf-
druck „Geeignet für die Zuberei-
tung von Säuglingsnahrung“ ver-
wendet werden.
Wenn eine Blei-Anzeige beim
Gesundheitsamt eingeht, werden
Betreiberinnen und Betreiber der
jeweiligen Anlage zunächst ange-
schrieben und es werden Proben
angefordert, die anschließend für
eine Risikobewertung untersucht
werden. Hierbei wird auch erfasst,
wer die Immobilie bewohnt und ob
Risikogruppen das Eigentum nutzen.
Die Frist zum Austausch kann un-
ter bestimmten Bedingungen ver-
längert werden. Diese können vor-
liegen, wenn das Trinkwasser nur
für den eigenen Haushalt genutzt
wird und ein Schaden für die Ge-
sundheit der Verbraucherinnen
und Verbraucher unter Berück-
sichtigung von deren Alter und
Geschlecht unwahrscheinlich ist.
Zusammenfassende Informatio-
nen finden Betroffene auch auf
den Seiten des Umweltbundesam-
tes unter /t1p.de/7lc8b. Bei Rück-
fragen steht auch das Gesund-
heitsamt des Rheinisch-Berg-
ischen Kreises telefonisch unter
02202/13-3366 oder per E-Mail
an wasserhygiene@rbk-online.de
zur Verfügung.



Mitteilungsblatt Overath | 60. Jahrgang | Nr. 38 | Donnerstag, 09. Oktober 2025 | Kw 41 | Rautenberg Media 33

Kupferschätze in Schubladen, Kellern
und auf Dachböden
Ausgediente Geräte und Gegenstände sollten dem Recycling zugeführt werden

Foto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/Kupferverband

In Kabeln, alten Elektrogeräten
und scheinbar nutzlosen Alltags-
gegenständen steckt oft jede
Menge Kupfer - ein wertvoller
Rohstoff, der nicht auf dem Dach-
boden verstauben, sondern recy-
celt werden sollte. Wer solche
Schätze hebt, schützt nicht nur
Ressourcen, sondern leistet auch
einen Beitrag zum Umweltschutz.
Denn Kupfer ist zu 100 Prozent
recycelbar, ohne an Qualität zu
verlieren. Was vielen nicht be-
wusst ist: Die größte Kupfermine
Deutschlands liegt nicht unter der
Erde, sondern zum Beispiel in den
Kellern, Dachböden und Schubla-
den der Haushalte. Würden alle
Handys und Smartphones, die in
Deutschland ungenutzt herumlie-
gen, recycelt, würden die gewon-
nenen Materialien den Bedarf für
alle neuen Smartphones der nächs-
ten zehn Jahre decken, hat eine
aktuelle Studie des Instituts für
Wirtschaft (IW) herausgefunden.

Recycling ist gut für die UmweltRecycling ist gut für die UmweltRecycling ist gut für die UmweltRecycling ist gut für die UmweltRecycling ist gut für die Umwelt
und den Energiehaushaltund den Energiehaushaltund den Energiehaushaltund den Energiehaushaltund den Energiehaushalt
Im Vergleich zur Neugewinnung
spart das Kupferrecycling rund 85
Prozent Energie. Und nicht nur
das: Auch seltene Erden, Gold, Sil-
ber, Lithium oder Palladium las-
sen sich aus Elektrogeräten zu-
rückgewinnen. Ein ausgedienter
Föhn, ein kaputter Toaster oder
alte Handys sind daher wertvolle
Rohstoffquellen. Wer seine Altge-
räte fachgerecht über den Recyc-
linghof oder den Handel entsorgt,
trägt damit bei, das Klima zu schüt-
zen und Rohstoffe einzusparen.

Nicht wegwerfen, sondern zurückNicht wegwerfen, sondern zurückNicht wegwerfen, sondern zurückNicht wegwerfen, sondern zurückNicht wegwerfen, sondern zurück
in den Kreislauf bringenin den Kreislauf bringenin den Kreislauf bringenin den Kreislauf bringenin den Kreislauf bringen
Kupfer ist bei der Umsetzung der
Energiewende unentbehrlich: Es
steckt in Solaranlagen, Elektro-
motoren und Stromleitungen.
Umso wichtiger ist es, das Metall
im Kreislauf zu halten. „Jedes
Gramm Kupfer, das recycelt wird,
zählt - ökologisch und ökono-
misch“, betont Dr. Ladji Tikana,
Director of Materials & Sustaina-
bility vom Kupferverband: „Wenn

Verbraucherinnen und Verbrau-
cher aktiv recyceln, fördern sie
eine nachhaltige Rohstoffversor-
gung für zukünftige Generatio-
nen.“ Unter www.kupfer.de gibt
es dazu weitere Infos.

Aktiv werden und ausgedienteAktiv werden und ausgedienteAktiv werden und ausgedienteAktiv werden und ausgedienteAktiv werden und ausgediente
Geräte zur Sammelstelle bringenGeräte zur Sammelstelle bringenGeräte zur Sammelstelle bringenGeräte zur Sammelstelle bringenGeräte zur Sammelstelle bringen
Es lohnt sich also, mal wieder die
Schubladen durchzusehen, den
alten PC im Keller nicht länger
aufzubewahren, kaputte Küchen-
geräte oder defekte Tablets zur
Sammelstelle zu bringen. Der Re-
cyclinghof und viele Elektrohänd-
ler nehmen ausgediente Geräte
kostenlos entgegen. So kann je-
der mit wenig Aufwand helfen, aus
alten Dingen neue Schätze zu ge-
winnen.

Fakten zu Kupfer und RecyclingFakten zu Kupfer und RecyclingFakten zu Kupfer und RecyclingFakten zu Kupfer und RecyclingFakten zu Kupfer und Recycling
Kupfer kann unendlich oft recycelt
werden - ohne Qualitätsverlust.
Recyclinganteil in Kupferproduk-
ten weltweit:
durchschnittlich 30 Prozent
Kupfergewinnung aus Recycling
weltweit:
circa 8,7 Millionen Tonnen pro
Jahr
Klassische Recyclingrate Europa:
circa 40 Prozent
Kupfergewinnung aus 500.000 alten
Handys: 1,7 Tonnen
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 23. Oktober 2025Donnerstag, 23. Oktober 2025Donnerstag, 23. Oktober 2025Donnerstag, 23. Oktober 2025Donnerstag, 23. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.10.2025 um 10 Uhr17.10.2025 um 10 Uhr17.10.2025 um 10 Uhr17.10.2025 um 10 Uhr17.10.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufabwicklung.
TEL: 015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

UnterrichtUnterrichtUnterrichtUnterrichtUnterricht
YYYYYeseseseses,,,,, we can! we can! we can! we can! we can!

Exclusiver Englisch Unterricht für Se-
nioren. Tel. 02206/867656 od.
0176/24301772

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Burghof 10 | 51491 Overath  | Telefon  02206 – 86 53 64
info@tischlerei-domgoergen.de | www.tischlerei-domgoergen.de

Genau.
Für Sie. 

Vom Meister.


